
Ausgabe 7/8/2026	
29.6.2026

� 1,50 Euro

der Gemeinde Königshain und der Stadt Reichenbach / O. L.

		  Veranstaltungen Juli 2026	
	 1.	 Lesecafé „Riechen – Schmecken – Genießen“, 15.00 Uhr, BiBo
	 3.	 Kräuterwanderung/Pflanzengeflüster, 
		  16.30 – 19.30 Uhr, Dorfcafé Sohland 
	3. – 5.	 Otto-Gondeck-Gedenkturnier, Sportplatz Meuselwitz
	 8.	 Kultur- und Bildungsfahrt (Ziel: Zittauer Gebirge), 
		  9.00 Uhr, Start Marktplatz
	 8.	 Technologiestammtisch,
		  9.00 Uhr mit Anmeldung, Dorfcafé Sohland
	 10.	 Musikstammtisch, ab 19.00 Uhr mit Kneipe, Dorfcafé Sohland 
	 15.	 Konzert „Tales of a fireland“, 19.30 Uhr, Dorfcafe Sohland
	 21.	 Mischcafé, 15.00 Uhr, BiBo	
	 21.	 Kinder- und Jugendsprechstunde mit der Bürgermeisterin, 
		  15.00 – 16.00 Uhr, Rathaus
	 23.	 Buchgeflüster „Klingsors letzter Sommer“ 
		  mit Blanche Kommerell, 19.00 Uhr, Ackerbürgermuseum

		  August 2026	
	3. – 7.	 Zirkuswoche/Rotsteinzirkus
		  Teilnahme nur mit Anmeldung, Sohland lebt! e. V.
	 4.	 Bürgerinformationsveranstaltung Glasfaser Plus,
		  18.00 Uhr, Meuselwitzer Saal
	 5.	 Lesecafé, 15.00 Uhr, BiBo
	 7.	 Vorführung zum Abschluss der Zirkuswoche, 16.00 Uhr
	 10.	 KuBeBi-Treffen, 19.00 – 21.00 Uhr, Dorfcafé Sohland 
	 12.	 Technologiestammtisch, 
		  9.00 Uhr mit Anmeldung, Dorfcafé Sohland 
	 14.	 Musikstammtisch, ab 19.00 Uhr, mit Kneipe, Dorfcafé Sohland

	 16.	 Durchfahrt der Kutschen am Oberlausitztag mit Vorstellung 
		  der Gespanne am Marktplatz, ca. 10.00 Uhr
	 16.	 Trödelmarkt Schloss Königshain
 	 18.	 Mischcafé, 15.00 Uhr, BiBo
	 18.	 Kinder- und Jugendsprechstunde mit der Bürgermeisterin,
		  15.00 – 16.00 Uhr, Rathaus
	 18.	 Rotsteinbande, 15.30 – 18.00 Uhr, Dorfcafé Sohland 
	 19.	 Upcycling im Kreativ-Café, ab 14.30 Uhr, Sohland
	 19.	 Führung „Grabsteine des Kirchplatzes“, 
		  19.00 Uhr, St. Johanniskirche
	 22.	 Sommerfest im Ackerbürgermuseum 
		  mit dem Cactus Club Ensemble, 14.00 Uhr
		  und mit Buchgeflüster der BiBo, Ackerbürgermuseum 
	 22.	 Das legendäre Schweingrillen in Zoblitz
	 22.	 Kita-Fest in der ASB Kita in Reichenbach 
	 23.	 Kita-Fest und Schulanfang, 14.30 Uhr, Garten Kita Meuselwitz
	 26.	 Kulturstammtisch, 18.30 Uhr, Einlass 18.00 Uhr, Dorfcafé Sohland 
	 28.	 Generationencafé – Picknick Mutter Erde,
		  14.00 – 17.00 Uhr, Dorfcafé Sohland 
	 30.	 Goldene und Jubel-Konfirmation, 10.00 Uhr, St. Johanniskirche

		  Vorschau September 2026
	 2.	 Lesecafé „Volkskrankheiten“, 15.00 Uhr, BiBo
	 2.	 Führung „Vom Kirchhof auf den Sandberg“, 19.00 Uhr, 		
		  Auferstehungskapelle Friedhof Reichenbach
	 4.	 Faires Frühstück für Ehrenamtliche, 8.30 Uhr, Dorfcafé Sohland
	 4.	 Ausstellungseröffnung, 16.00 Uhr, Galerie im Rathaus
	 5.	 Pferdemusical Pferdehof Maaß, Zoblitz
	 6.	 Kulturpicknick, Kulturklub Reichenbach

Im Sommer sind Sonne 
und Erde einander näher, 

die Wärme ist mächtiger, 
die Regengüsse wilder, 
die Tage leuchtender 

und die Nächte blauer. 
Hermann Hesse
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Wichtige Anschriften, 
Telefonnummern 
und Sprechzeiten
Gemeindeverwaltung Königshain

Dorfstraße 82, 02829 Königshain,
Telefon 035826 60289, Fax 035826 60201
gemeinde.koenigshain@koenigshain-ol.de
Homepage: www.koenigshain.com

Öffnungszeiten der Verwaltung
Dienstag	   9.00 – 14.00 Uhr
Donnerstag	   9.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	   9.00 – 13.00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Donnerstag	16.00 – 18.30 Uhr
Freitag	   9.00 – 13.00 Uhr

Stadtverwaltung Reichenbach/O. L.

Görlitzer Straße 4, 02894 Reichenbach/O. L.,
Sekretariat Bürgermeisterin:� 035828 74311
Sekretariat Hauptamt 
und Standesamt:� 035828 74320
Bauamt:� 035828 74346
Einwohnermeldeamt: � 035828 74325/74326
Sekretariat Kämmerei:� 035828 74330
Fax:	�  035828 74319
rathaus@reichenbach-ol.de
Homepage: www.reichenbach-ol.de

Öffnungszeiten im Rathaus

Montag	 9.00 – 12.00 Uhr 
Dienstag	 9.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen 
	 (Termine nur nach Vereinbarung)
Donnerstag	9.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag	 9.00 – 12.00 Uhr

Stadtinformation Reichenbach/O. L.

Görlitzer Straße 4 a, 02894 Reichenbach/O. L., 
Telefon 035828 74444, Fax 035828 74319
stadtinfo@reichenbach-ol.de

Öffnungszeiten
Montag	 geschlossen
Dienstag 	   9.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 	 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	   9.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 	 geschlossen
(Weitere Termine nur nach Vereinbarung!)

Schiedsstelle der Verwaltungsgemeinschaft
Reichenbach/O. L.

Friedensrichterin Frau Jutta Böhm-Sommer
Die Sprechstunde findet jeden 1. Dienstag im 
Monat um 16.00 Uhr im Rathaus statt. 
Anmeldung unter Telefon 035828 72258 

Polizeiposten Reichenbach/O. L.

Löbauer Straße 24, Eingang Hinterhof,
02894 Reichenbach/O. L., 
Telefon 035828 7710, Fax 035828 77119

Weitere wichtige Rufnummern
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst� 116117
Montag, Dienstag, Donnerstag	�  19.00 – 7.00 Uhr
Mittwoch, Freitag	�  14.00 – 7.00 Uhr
Samstag, Sonntag	�  24 Stunden

Bereitschaftspraxis Görlitz
im Städtischen Klinikum gGmbH
Mittwoch, Freitag� 15.00 – 19.00 Uhr
Samstag, Sonntag,� 9.00 – 13.00 Uhr 
Feiertage, Brückentage� und 15.00 – 19.00 Uhr

Kinderärztlicher Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage:  
	�  9.00 – 13.00 Uhr

Ohne Voranmeldung – bitte Versicherungsnach-
weis und medizinische Unterlagen (z. B. aktuel-
len Medikamentenplan) mitbringen!

Anmeldung 
Krankentransport� 03571 19222
Allgemeine Erreichbarkeit� 03571 19296
(Integrierte Regionalleitstelle 
Ostsachsen/Feuerwehr)

Feuerwehr Hoyerswerda – IRLS Ostsachsen, 
Merzdorfer Straße 1, 02977 Hoyerswerda, Telefon 03571 47650, 
Fax 03571 4765111, verwaltungs@irls-hoyerswerda.de

Oberschule Reichenbach/O. L.� 035828 72320
Oberschule Reichenbach/O. L.� Fax 035828 72703
Grundschule Reichenbach/O. L.� 035828 7700
Grundschule Reichenbach/O. L.� Fax 035828 77014
Landratsamt Görlitz		�   03581 6630
Freizeitbad		�   035828 88787
ASB-Rettungswache		�   035828 88251
Bauen und Wohnen GmbH 
Reichenbach/O. L.� 035823 86593
	 	
Ortsbücherei Sohland a. R.
Schloss Mittelhof Nr. 182, Gerlinde Lehmann, 
jeden ersten und letzten Mittwoch im Monat 
von 15.00 bis 17.00 Uhr (außer an Feiertagen)

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Görlitz AG, 
Demianiplatz 23, 02826 Görlitz
Bei Störungen im Wasser- und Abwasserbereich 
erreichen Sie uns unter der zentralen Hotline- 
Nr. 03581 33555.	
Versorgungsunternehmen Stadtwerke Görlitz AG

Störungsrufnummern der SachsenEnergie AG
Erdgas 0351 50178880, Strom 0351 50178881
	 SachsenEnergie AG 

Friedrich-List-Platz 2, 01069 Dresden

Hinweis zur „Heimatrundschau“
Die „Heimatrundschau“ 
ist auch auf der Home-
page der Stadt Reichen-
bach (www.stadt-
reichenbach-ol.de) 
unter dem Menüpunkt 
„Rathaus“ abrufbar. 

Die nächste Ausgabe der »Heimat-
rundschau« erscheint voraussichtlich 
am Freitag, 28. August 2026.

Redaktionsschluss ist 
am Mittwoch, 12. August 2026. 
Später eingehende Beiträge können 
nicht berücksichtigt werden!

Heimatrundschau 
Amtsblatt der Gemeinde Königshain und 
der Stadt Reichenbach/O. L. und des Trink-
wasserzweckverbandes Ostritz-Reichenbach

Herausgeber: 
	 Gemeinde Königshain,  
	 und Stadt Reichenbach

Verantwortlichkeiten für den amtlichen Teil:
a)	 Stadt Reichenbach/O. L.
	 Bürgermeisterin Carina Dittrich
	 Stadtverwaltung Reichenbach
	 Görlitzer Straße 4, 02894 Reichenbach
b)	 Gemeinde Königshain
	 Bürgermeister Maik Wobst
	 Gemeindeverwaltung Königshain
	 Dorfstraße 82, 02829 Königshain

Anzeigenredaktion:
	 Tel. 035873 41855
	 anzeigen@gustavwinter.de

Redaktionelle Beiträge 
senden Sie bitte an:
	 stadtinfo@reichenbach-ol.de
	 rathaus@reichenbach-ol.de

Satz und Druck: 
	 Gustav Winter Druckerei 
	 und Verlagsgesellschaft mbH, 
	 Gewerbestraße 2, 02747 Herrnhut,
	 Tel. 035873 418-0, Fax 035873 41888

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte 
Görlitz-Umland im Juli/August 2026
Tagesaktuell abrufbar unter 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Weitere Termine finden Sie unter „Rathaus & 
Bürgerservice“ auf www.reichenbach-ol.de.
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Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Redaktion der regionalen Leitstelle

Tierärztlicher Kleintier-Not(!)-Dienst:
täglich wechselnde Praxen in Ostsachsen 
(aus den südlichen Kreisen Bautzen und Görlitz)
Zentrale Rufnummer: 0180 5843736

Tierärztlicher Großtier-Not(!)-Dienst:
jeweils von 18.00 bis 8.00 Uhr und Konsulta
tionen nur nach telefonischer Anmeldung!

	 3.7. – 10.7.2026     	 TA M. Barth
	10.7. – 17.7.2026     	 TA T. Bauz
	17.7. – 24.7.2026     	 Tä A. Besecke
	24.7. – 31.7.2026     	 TA M. Wagner

	 31.7. – 7.8.2026	 DVM R. Wießner
	 7.8. – 14.8.2026	 TA-Praxis Veit
	14.8. – 21.8.2026	 TA M. Barth
	21.8. – 28.8.2026	 Tä A. Besecke
	 28.8. – 4.9.2026	 DVM R. Wießner

Anschriften und Telefon-Nr. der Tierärzte: 

DVM R. Wießner
Rauschwalder Str. 65, Görlitz
Telefon 03581 314155 oder 0173 5610599

TA M. Wagner 
für TA-Praxen Besecke bzw. Bauz
Telefon 0157 59358748 

TÄ A. Besecke
Praxis + Privat: Markersdorf, OT Friedersdorf
Ortsstraße 19
Telefon 0176 47016281

TA-Praxis Dr. Chr. + N. Veit 
Praxis + Privat: Schönau-Berzdorf, Hauptstraße 5
Telefon 035874 498761 oder 0172 3764453

TA T. Bauz 
Praxis + Privat: Zu den Feldhäusern 9,
02894 Reichenbach
Telefon 0157 71570394 und 035828 134960

TA M. Barth
Praxis: Görlitz, Zittauer Straße 121 
Telefon 03581 851011 oder 0172 3518288
Privat: Niesky, Schleiermacher Straße 44 A 
Telefon 03588  222274

Informationen der  
Verwaltungsgemein­
schaft Reichenbach/O. L.

Öffentliche Bekanntmachung  
über das Recht auf Widerspruch 
zur Auskunftserteilung  
und Datenübermittlung
Hiermit wird die Möglichkeit des Widerspruchs 
gegen Auskunftserteilung und Datenübermitt-
lung gemäß der §§ 36, 42 und 50 des Bundesmel-
degesetzes (BMG) öffentlich bekannt gemacht.

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten an eine öffentlich-rechtliche Religions-
gesellschaft durch den Familienangehörigen 
eines Mitglieds dieser Religionsgesellschaft 
Sie haben gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG das 
Recht, der Datenübermittlung nach § 42 Abs. 2 
BMG zu widersprechen.

Haben Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Re-
ligionsgesellschaft Familienangehörige, die nicht 
derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Re-
ligionsgesellschaft angehören, darf die Meldebe-
hörde gem. § 42 Abs. 2 BMG von diesen Familien-
angehörigen folgende Daten übermitteln: 

– 	 Vor- und Familiennamen,
– 	 Geburtsdatum und Geburtsort,
– 	 Geschlecht,
– 	 Zugehörigkeit zu einer öffentlich-
	 rechtlichen Religionsgesellschaft,
– 	 derzeitige Anschriften,
– 	 Auskunftssperren nach § 51 BMG,
– 	 Sterbedatum.

Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung 
verhindert nicht die Übermittlung von Daten für 
Zwecke des Steuererhebungsrecht an die jewei-
lige öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von  
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen 
an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk
Sie haben gemäß § 50 Abs. 5 BMG das Recht, 
der Datenübermittlung nach § 50 Abs. 2 BMG zu 
widersprechen.
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk Auskunft aus dem Melderegister über Al-
ters- und Ehejubiläen von Einwohnern, darf die 
Meldebehörde nach § 50 Abs. 2 BMG Auskunft 
erteilen über:

– 	 Familienname,
–	 Vornamen,
–	 Doktorgrad,
– 	 Anschrift, 
–	 Datum und Art des Jubiläums.

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Ge-
burtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen 
sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch ist bei allen Mel-
debehörden, bei denen die betroffene Person 
gemeldet ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung  
von Daten an Parteien, Wählergruppen  
u. a. bei Wahlen und Abstimmungen 
Sie haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das Recht, 
der Datenübermittlung nach § 50 Abs. 1 BMG an 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene zu widersprechen. 
Die Meldebehörde darf gem. § 50 Abs. 1 BMG 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern 
von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 
Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder 
Abstimmung vorangehenden Monaten Auskunft 
aus dem Melderegister über die in § 44 Abs. 1 
Satz 1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zu-
sammensetzung das Lebensalter bestimmend ist.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen 
dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder 
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder 

Abstimmung verwenden und hat sie spätestens 
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung 
zu löschen oder zu vernichten. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt. Der 
Widerspruch ist bei der Meldebehörde der allei-
nigen Wohnung oder der Hauptwohnung einzule-
gen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung 
von Daten an Adressbuchverlage
Sie haben gemäß § 50 Abs. 5 BMG das Recht, 
der Datenübermittlung nach § 50 Abs. 3 BMG 
an Adressbuchverlage zu widersprechen. Die 
Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 BMG 
Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft 
erteilen über:

– 	 Familienname, 
– 	 Vornamen, 
– 	 Doktorgrad, 
–	 derzeitige Anschriften.

Die übermittelten Daten dürfen nur für die Her-
ausgabe von Adressbüchern (Adressverzeichnis-
se in Buchform) verwendet werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch ist bei allen Meldebehör-
den, bei denen die betroffene Person gemeldet 
ist, einzulegen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.

Ihr Einwohnermeldeamt

Informationen

Das Steueramt der Stadt Reichen-
bach/O. L. als erfüllende Gemeinde 
der Verwaltungsgemeinschaft 
informiert
Bitte denken Sie daran, dass am 15. August 2026  
die Grundsteuern und Gewerbesteuern für das  
III. Quartal 2026 zur Zahlung fällig sind.
Machen Sie von der Möglichkeit der Nutzung des 
Bankeinzugsverfahrens Gebrauch. 
Das erspart uns unnötigen Verwaltungsaufwand 
und Ihnen, als Grund-/Gewerbesteuerpflichti-
gen, unerfreuliche Mahnungen mit Mahngebüh-
ren und Säumniszuschlägen.
Sollten Sie sich für den Bankeinzug entschei-
den, rufen Sie einfach an (Telefon 035828 74332) 
oder sprechen Sie persönlich vor.

Ihr Steueramt

Klima schützen, Geldbeutel füllen: 
Spartipp des Monats –  
effizient gießen

Im Sommer trinkt der Garten viel Wasser, was 
sich heftig auf die Wasserrechnung auswir-
ken kann. Glücklich zu preisen, wer da bereits 
eine Regentonne im Garten hat. Doch irgend-
wann kann auch die mal leer sein. Dann kann 
auf andere Art und Weise in Schüssel, Eimer, 
Messbecher und Kanister gesammelt werden: 
abgestandenes Leitungswasser der Nacht, alte 
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Wassertränken der Haustiere, ungewürztes Kochwasser, das kalte Wasser 
vorm Duschen, altes Blumenwasser aus Vase und Untertopf oder der Rest 
vom Gemüsewaschen fürs Mittagessen.  
Doch nicht nur durch den Gebrauch von Regen- und Grauwasser kann im 
Garten gespart werden. Gießt man früh am Morgen oder am späten Abend, 
verdunstet nicht nur weniger Wasser beim Gießen, sondern die Pflanze 
kann das Wasser auch besser aufnehmen, als in der Mittagshitze. Wenn 
zusätzlich nahe der Wurzel gegossen wird, kommt das Wasser auch wirklich 
dort an, wo es hin soll und man riskiert keinen Pilzbefall oder Sonnen-
brand. 
Vor allem bei Rasensprengern verdunstet sehr viel Wasser in der Luft, bevor 
es am Boden ankommt. Bis zu 90 % in der prallen Mittagssonne. 1 m² Rasen 
kann im Sommer bis zu 4 l Wasser pro Tag verbrauchen. Umso wichtiger 
also, die Verdunstung möglichst gering zu halten. Das gelingt, in dem man 
den Rasen nicht zu kurz (max. 6 cm tief) mäht. Spezielle Dünger oder tro-
ckenheitsangepasste Rasensaatmischungen können zusätzlich sinnvoll sein.
Wenn es nicht gerade eine Topfpflanze im kleinen Topf ist, muss im Som-
mer nicht täglich gegossen werden. Lieber seltener gießen, dafür länger 
und durchdringender, sodass Wasser bis in tiefe Schichten dringen kann. 
So bildet die Pflanze auch tiefere Wurzeln aus und kommt besser über Tro-
ckenzeiten. In der Regel benötigen Pflanzen mit großen Blättern und an 
sonnigen Standorten häufiger Wasser als Schattenbewohner mit kleinem 
Blattwerk.
Das Einbringen von Schafwolle oder Bimsgranulat in den Boden, hilft zu 
dem bei der Wasserregulierung. Die Stoffe nehmen überflüssiges Wasser 
vom Gießen auf und geben es bei Bedarf später wieder ab. Es gibt auch 
Bewässerungsanlagen, die bereits mit Bodenfeuchtigkeitsfühler oder Zeit-
schaltuhr funktionieren und so bedarfsgenau wässern können. 
Um zu verhindern, dass der Boden schnell austrocknet und weniger Un-
kraut wächst, kann mit Mulch gearbeitet werden. Das heißt, es wird eine 
etwa 5 cm hohe Schicht an Laub, Stroh, Rasenschnitt, Hanffasern oder 
Schilf auf den unbepflanzten Boden im Garten bzw. dem Blumentopf aus-
gebracht. Noch besser ist es, wenn es gar keine freien Flächen im Beet oder 
unter Sträuchern gibt. Denn schon durch nur mäßige Bedeckung kann die 
Bodentemperatur um die Hälfte reduziert werden. Dazu eignen sich Bo-
dendecker wie z. B. Elfenblume, Immergrün, Fetthenne oder Thymian. 
Wenn im Tontopf gepflanzt wird, dann in einem Glasierten mit großzügi-
ger Größe. Denn ohne Glasur geht Feuchtigkeit über die poröse Tonwand 
verloren. Wenn dann noch neue Pflanzen an einen für die Pflanzenart pas-
senden Standort gepflanzt werden, damit sie nicht mehr Wasser als nötig 
brauchen, haben wir optimale Bedingungen und bringen unseren Garten 
gut durch den Sommer.

Ihr Klimaschutzmanagement

Verbraucherzentrale Sachsen
Die Verbraucherzentrale informiert darüber, dass der nächste Beratungster-
min am Donnerstag, dem 16. Juli 2026, im Rathaus in Reichenbach statt-
finden wird. Das Angebot kann im Zeitraum zwischen 14.00 und 16.00 Uhr  
wahrgenommen werden. Im Monat August wird es keinen Beratungstermin 
geben, die nächste Möglichkeit wäre dann der 17. September 2026.

Schulanmeldungen �  
für das Schuljahr 2027/2028 
in der Grundschule Schöpstal 
Liebe Eltern,
für alle im Zeitraum vom 1. Juli 2020 bis 30. Juni 2021 geborenen und in 
Schöpstal oder Königshain wohnenden Kinder, findet die Schulanmeldung 
für Ihr Kind in der Grundschule Schöpstal zu folgenden Terminen statt:

7.9., 9.9., 11.9.2026 	 von   9.30 bis 12.30 Uhr
8.9., 10.9.2026 	 von   7.30 bis   9.00 Uhr sowie 
	 von 13.00 bis 16.30 Uhr

Persönliche Einladungen mit den notwendigen Formularen werden Ihnen 
im Juli zugesandt.
Bei der Anmeldung bringen Sie bitte die ausgefüllten Formulare, einen 
Nachweis zum Masernimpfschutz, die Geburtsurkunde (Familienstamm-
buch) und ggf. einen aktuellen Nachweis zu Sorgerechtserklärungen mit.
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www.dwd.de/waldbrandinfo
Deutscher Wetterdienst
Waldbrandgefahrstufe heute 

WALDBRAND  KLIMA  RESILIENZ  PROJEKT

Waldbrand verhindern!

Tag der Oberlausitz �  
am 21. August 2026 – 
Festtage vom  
14. bis 30. August 2026 
Der 21. August, der Gründungstag des Oberlausitzer Sechsstädtebundes 
im Jahre 1346, ist der Tag der Oberlausitz. Von Königsbrück bis Görlitz, 
von Hoyerswerda und Weißwasser bis nach Zittau werden die Festtage vom 
14. bis 30. August auch in diesem Jahr wieder tausende Einheimische und 
Gäste in der gesamten Oberlausitz begeistern. 
Heimat-, Kultur- und Wandervereine, Kommunen, Volkskunstgruppen und 
Chöre, Touristeninformationen und Kulturschaffende können ihre Ver-
anstaltungen und Aktivitäten in den zentralen Veranstaltungskalender 
eintragen.
Die Hauptveranstaltung ist das Oberlausitzer Heimattreffen am 23. Au-
gust in Königshain, das der Lusatia-Verband e. V. gemeinsam mit dem 
Königshainer Heimatverein e. V. unter dem Motto „Mir Äberlausitzer Gra-
nitschadl“ veranstaltet. 
Ein Höhepunkt ist die Bekanntgabe des Oberlausitzer Wortes des Jahres 
2026 unter dem Motto „Humorvolle Bezeichnungen von Berufen, Be-
schäftigungen und Tätigkeiten“. 
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11 Uhr    Frühschoppen mit den Hochsteinmusikanten

Ab 13 Uhr unterhalten die Oberlausitzer Chöre und 
Gruppen unter dem Motto                              

 "Mir Äberlausitzer Granitschadl"

•	 Volksspielkunst Thalia Jonsdorf e.V.

•	 Niederschlesischer Tanzkreis Rübezahl  e.V.

•	 Volkschor Obercunnersdorf e.V.  

•	 Oberlausitzer Heimatgruppe Hochkirch e.V.

•	 Cunewaaler Durfruller  

Es moderieren Karin Renger und Hans Klecker.

Festwiese am Barockschloss Königshain

Herzlichst laden der Lusatia-Verband e.V.  

-Oberlausitzer Heimatverband- und der Königshainer Heimatverein e.V. 

11. Oberlausitzer Heimattreffen
Sonntag, 23. August 2026, 11 bis 17 Uhr in Königshain                       

Entdecke Berufe,
Veranstaltungen & echte Stories
von Azubis und Studenten 
auf

Berufswahl nervt
...aber planlos zu sein noch mehr

Sommercamp bringt selbstverwaltete Jugendclubs 
aus ganz Sachsen zusammen
Die Sächsische Jugendstiftung veranstaltet dieses Jahr gemeinsam mit der 
Sächsischen Landjugend das Sommercamp der selbstverwalteten Jugend-
clubs. Vom 28. bis 30. August kommen in der Sächsischen Schweiz junge 
Menschen aus ganz Sachsen zusammen, um gemeinsam Spaß zu haben, 
miteinander ins Gespräch zu kommen und sich zu vernetzen. 
„Das Sommercamp bietet die Gelegenheit für einen gemeinsamen Club
ausflug in die Sächsische Schweiz. Ob am Lagerfeuer, beim Jahrmarkt 
der Jugendclubs oder bei spielerischen oder sportlichen Aktivitäten – 
hier können Kontakte zu anderen Jugendtreffs aus ganz Sachsen ge-
knüpft werden. Und natürlich wird auch zusammen gefeiert“, sagt Julian 
Koch-Duschek von der Sächsischen Jugendstiftung. Das Sommercamp ist 
für die jungen Menschen kostenlos: Verpflegung und Unterkunft werden ge-
stellt und die Kosten für An- und Abreise anteilig übernommen. Das Ange-
bot richtet sich an Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 14 und  
27 Jahren, die in selbstverwalteten Jugendclubs aktiv sind. Die Anmel-
dung ist noch bis zum 17. August möglich. 
„Mit dem Sommercamp möchten wir Danke sagen: Für das ehrenamtliche 
Engagement, mit dem viele selbstverwaltete Jugendräume ihre Kommunen 
bereichern“, sagt Luise Kracht von der Sächsischen Landjugend. Sachsen-
weit stehen die Clubs häufig vor ähnlichen Alltags-Herausforderungen, sie 
gehen nur sehr verschieden damit um. Die Möglichkeiten des Austauschs 
und der Vernetzung auf dem Sommercamp sollen für Inspiration sorgen, 
Mut machen und so die Jugendclubs nachhaltig stärken. 

Kurzfakten:
•	 Was? 	 Sommercamp der selbstverwalteten Jugendclubs 
		  (sachsenweites Vernetzungstreffen)
•	 Wann? 	 28. – 30. August 2026
•	 Wo? 	 djo Spukschloss Bahratal
•	 Kosten: 	 kostenlos für junge Menschen 
		  (Fahrt/Übernachtung/Verpflegung 
		  werden übernommen)
•	 Anmeldeschluss: 	17. August 2026

Alle Informationen zum Sommercamp finden sich unter:
nimm-des.de/sommercamp. 

Das Sommercamp der selbstverwalteten Jugendclubs findet im Rahmen 
des Projekts „DES! 2.0 – Demokratisch, Engagiert, Selbstverwaltet“ statt. 
DES! 2.0 stärkt selbstverwaltete Jugendtreffs im ländlichen Raum als 
Orte demokratischer Bildung und setzt sich für mehr Sichtbarkeit und 
Wertschätzung jugendlichen Engagements ein. Es wurde von der Säch-
sischen Jugendstiftung in Kooperation mit der Sächsischen Landjugend 
ins Leben gerufen und wird gefördert im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“ des Bundesministeriums für Bildung, Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend. Die Veröffentlichung stellt keine Meinungs-
äußerung des BMBFSFJ oder des BAFzA dar. Für inhaltliche Aussagen 
tragen die Autorinnen und Autoren die Verantwortung.
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BrustZentrum OstSachsen am Kli-
nikum Oberlausitzer Bergland mit 
erfolgreichem Überwachungsaudit 
Brustzentrum Ostsachsen besteht Überwachungs
audit durch OnkoZert mit Erfolg – Zertifizierung 
bleibt uneingeschränkt bestehen
Zittau, 9. Juni 2026 – Das BrustZentrum Ost-
Sachsen am Klinikum Oberlausitzer Bergland 
hat erneut die anspruchsvolle Auditierung nach 
den Kriterien der Deutschen Krebsgesellschaft 
(DKG) und der Deutschen Gesellschaft für Se-
nologie erfolgreich bestanden. Damit wird die 
hohe Qualität in der Versorgung von Patientin-
nen mit Brusterkrankungen offiziell bestätigt.
Als regionales Kompetenzzentrum für die Di
agnostik und Behandlung von Brusterkrankun-
gen übernimmt das BrustZentrum OstSachsen 
eine zentrale Rolle in der wohnortnahen on-
kologischen Versorgung der Menschen in der 
Oberlausitz. Patientinnen profitieren dabei von 
modernster Medizin, kurzen Wegen, einer engen 
interdisziplinären Zusammenarbeit sowie einer 
individuellen Begleitung während des gesamten 
Behandlungsverlaufs. Die erneute Bestätigung 
der Zertifizierung unterstreicht den Anspruch 
des Klinikums Oberlausitzer Bergland, medi-
zinische Versorgung auf höchstem fachlichem 
Niveau mit menschlicher Zuwendung und per-
sönlicher Betreuung zu verbinden.
„Die erfolgreiche Bestätigung unserer Zerti-
fizierung ist eine Anerkennung der hervorra-
genden Arbeit aller Beteiligten. Sie zeigt, dass 
wir gemeinsam eine medizinische Versorgung 
gewährleisten, die höchsten Qualitätsansprü-
chen gerecht wird und sich konsequent an den 
Bedürfnissen unserer Patientinnen orientiert“, 
sagt Jacek Glajzer, Leiter des BrustZentrum Ost-
Sachsen. „Unser Anspruch ist es, Patientinnen 
in jeder Phase ihrer Erkrankung bestmöglich 
zu begleiten – von der Früherkennung, über die 
Therapie, bis hin zur Nachsorge.“
Im Rahmen des Zertifizierungsverfahrens wur-
den unter anderem die Behandlungsqualität, die 
Einhaltung medizinischer Leitlinien, die Quali-
fikation des Personals sowie die strukturierten 
Abläufe im Zentrum umfassend geprüft. Beson-
ders hervorgehoben wurde die enge Zusammen-
arbeit verschiedener Fachdisziplinen, die eine 
individuell abgestimmte Therapie auf höchstem 
Niveau ermöglicht. 
Ausgesprochen positiv hob der Auditor die hohe 
operative Expertise im BrustZentrum OstSach-
sen hervor. Die chirurgische Versorgung wird 
durch die drei Senior-Mammaoperateure Chef
arzt Jacek Glajzer, Oberarzt Thomas Graf und 
Oberärztin Katarzyna Knothe sichergestellt. 
Eine derart umfassende Besetzung mit erfahre-
nen und speziell qualifizierten Brustchirurgen, 
stellt auch im Vergleich zu anderen zertifizier-
ten Zentren keine Selbstverständlichkeit dar. 
Die gebündelte Expertise ermöglicht eine hohe 
Behandlungsqualität, den fachlichen Austausch 
auf höchstem Niveau sowie eine kontinuierliche 
Sicherstellung der operativen Versorgung. Für 
Patientinnen bedeutet dies maximale Sicher-
heit, eine hohe medizinische Kompetenz und 
die Gewissheit, in jeder Phase ihrer Behandlung 
von erfahrenen Spezialisten betreut zu werden.

Mit dem erfolgreichen Überwachungsaudit setzt 
das Klinikum Oberlausitzer Bergland ein deut-
liches Zeichen für Qualität, Patientensicher-
heit und kontinuierliche Weiterentwicklung in 
der onkologischen Versorgung der Region und 
bestätigt damit das gültige Zertifikat bis 2028. 
Die Auszeichnung bestätigt die herausragende 
Arbeit des gesamten interdisziplinären Teams 
und stärkt zugleich die Position des BrustZent-
rums OstSachsen als eine der führenden Anlauf-
stellen für moderne Brustkrebsmedizin in der 
Oberlausitz.

Simone Hausmann
Kommunikationsbeauftragte

Managementgesellschaft
Gesundheitszentrum  

des Landkreises Görlitz mbH 
www.mg-lg.de 

Pressemitteilung

Ein Tag Arbeit, der weltweit wirkt:  
Über 270 Schulen in Sachsen 
beteiligen sich an genialsozial
Am 30. Juni 2026 tauschen erneut zehntausende 
Schülerinnen und Schüler in Sachsen das Klas-
senzimmer gegen einen Arbeitsplatz. Beim Ak-
tionstag „genialsozial – Deine Arbeit gegen Ar-
mut“ arbeiten sie in Unternehmen, Vereinen oder 
privaten Haushalten und spenden ihren Lohn für 
soziale Projekte in Sachsen und weltweit.
Die Aktion der Sächsischen Jugendstiftung fin-
det seit 2005 statt und hat bereits zahlreiche 
Projekte unterstützt. In diesem Jahr beteiligen 
sich über 270 Schulen aus ganz Sachsen.

Jugend entscheidet selbst
Ein Alleinstellungsmerkmal von genialsozial: 
Die Jugendlichen bestimmen selbst, welche 
Projekte unterstützt werden. Bei der jährlichen 
Jurytagung prüfen und diskutieren sie Projekt-
anträge und entscheiden über die Mittelverga-
be. Für 2026 wurden folgende Globalprojekte 
ausgewählt:

• 	 Neubau eines Krankenhauses im Camp 
Laayoun (Algerien) | ZEOK e. V., Leipzig:

	 Mit den Spendengeldern wird der Neubau 
eines Krankenhauses im Flüchtlingscamp 
Laayoun unterstützt, um die medizinische 
Versorgung der saharauischen Bevölkerung 
langfristig zu verbessern.

• 	 Bildung braucht Raum – Ausbildung mit 
Zukunft (Ruanda) | Sustainable Villages 
Foundation (Potsdam):

	 Jugendliche an der Berufsschule Kabukuba 
leben und lernen unter unzureichenden 
Bedingungen. Gefördert werden die Sa-
nierung von Schlafsälen, neue Sanitäran-

lagen sowie ein zusätzlicher Klassenraum, 
um bessere Lernbedingungen und Ausbil-
dungschancen zu schaffen.

• 	 StartSafe Mongolei – Unterstützung für 
Familien und Prävention (Mongolei) | 
Integrationsgemeinschaft ausländischer 
Erwerbstätiger e. V., Dresden:

	 In ländlichen Regionen der Mongolei ist 
die medizinische Versorgung stark einge-
schränkt. Das Projekt stärkt Prävention 
und Versorgung durch Fachkräftefortbil-
dung, Übersetzung medizinischer Literatur 
sowie gezielte Elternberatung von Neuge-
borenen oder Kindern mit Behinderung.

Gleichzeitig stärken die lokal eingesetzten Mit-
tel gezielt soziale Projekte in Sachsen, von Bil-
dungsangeboten über Gesundheitsinitiativen bis 
hin zur Unterstützung für benachteiligte junge 
Menschen im schulischen und sozialen Umfeld.

Stimmen zum Aktionstag
„Gerade in Zeiten globaler Krisen wird deutlich, 
wie wichtig Räume für Engagement und Selbst-
wirksamkeit sind. genialsozial bietet jungen 
Menschen genau diesen Raum und macht Soli-
darität erfahrbar.“
– Florian Sievert, Programmleiter genialsozial

„Die Aktion genialsozial [ist] ein Gewinn für 
alle Seiten: Ihr unterstützt Menschen in Not. 
Ihr macht Erfahrungen außerhalb der Schule.  
Ihr bekommt einen greifbaren Arbeitslohn. Und 
ihr merkt, was für ein gutes Gefühl es ist, aus 
eigener Kraft anderen Menschen helfen zu kön-
nen.“
– Michael Kretschmer, Sächsischer Ministerprä-
sident, Schirmherr genialsozial, (Auszug aus  
dem schriftlichen Grußwort zu genialsozial 2026) 

„Ich mache beim genialsozial Aktionstag mit, 
weil wir als Gemeinschaft mit nur einem Tag 
Arbeit richtig viel bewirken können.“
– Tom, Schüler der Werner-Heisenberg-Schule 
Leipzig

Für weitere Informationen und Rückfragen:
Andrea Büttner
Geschäftsführerin Sächsische Jugendstiftung
Telefon: 0351 323719016
E-Mail: info@genialsozial.de

Weitere Informationen unter:
www.genialsozial.de

genialsozial ist ein Programm der Sächsischen 
Jugendstiftung mit inhaltlicher Unterstützung 
durch das Entwicklungspolitische Netzwerk 
Sachsen e. V. Die Sparkassen-Finanzgruppe 
Sachsen ist Hauptsponsor und Ministerpräsi-
dent Michael Kretschmer ist Schirmherr der 
größten sächsischen Jugendsolidaritätsaktion.

„Ich mache beim genialsozial Aktionstag mit, weil wir als Gemeinschaft mit nur einem Tag Arbeit richtig viel 
bewirken können.“
–
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Amtliche Bekanntmachungen

In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats  
am 27. Mai 2026 wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 29/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Königshain stimmt der heutigen Tages-
ordnung zu.

Beschluss Nr. 30/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Königshain stimmt der Niederschrift der 
Gemeinderatssitzung vom 29. April 2026 zu.

In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats  
am 24. Juni 2026 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 31/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Königshain stimmt der heutigen Tages-
ordnung zu.

Beschluss Nr. 32/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Königshain stimmt der Niederschrift der 
Gemeinderatssitzung vom 27. Mai 2026 zu.

Beschluss Nr. 33/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Königshain stimmt der Durchführung der 
Maßnahmeempfehlung 4 „Kündigung SZ ABO ab 2027“ in der vorliegenden 
Anlage des HSK zu.

Beschluss Nr. 34/2026
Nachstehender Beschluss wurde abgelehnt:
Der Gemeinderat der Gemeinde Königshain stimmt der Durchführung der 
Maßnahmeempfehlung 5 „Kündigung Mitgliedschaft Verein GartenKultur-
Pfad Oberlausitz ab 2027“ in der vorliegenden Anlage des HSK zu.

Beschluss Nr. 35/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Königshain beschließt das Haushalts-
strukturkonzept gemäß Anlage, jedoch ohne Berücksichtigung der Maß-
nahmeempfehlung Nr. 5.

Beschluss Nr. 36/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Königshain stimmt der Annahme der 
Spende der Jagdgenossenschaft Königshain in Höhe von € 200,00 zu.

Beschluss Nr. 37/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Königshain stimmt der Annahme der 
Spende der Otto Landschaftsbau und Dienstleistungen GmbH in Höhe von 
€ 1.000,00 zu.

Beschluss Nr. 38/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Königshain beschließt, die Festsetzung 
der Eintritts- und Führungsentgelte im Granitabbaumuseum Königshain 
rückwirkend ab 1. Januar 2026 wie folgt festzusetzen:
Vollzahler (Erwachsene ab 18 Jahren) � € 5,00
Kinder (bis 12 Jahre)� freier Eintritt
ermäßigt für Kinder (12 bis 17 Jahre),
Studierende, Senioren, Menschen mit Behinderung	�  € 3,00
Familienkarte (max. 2 Erwachsene, 2 Kinder)	�  € 12,00
Jahreskarte� € 15,00
Führung bis 20 Teilnehmer� € 50,00 zzgl. € 3,00 Eintritt/p. P.

Beschluss Nr. 39/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Königshain beauftragt den Bürgermeister, 
den vorliegenden öffentlich-rechtlichen Vertrag zum überörtlichen Einsatz 
von Feuerwehren zwischen der Gemeinde Schöpstal und der Gemeinde Kö-
nigshain zu unterzeichnen.

Beschluss Nr. 40/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Königshain beschließt die Vergabe der 
Holzeinschlagarbeiten im Kommunalwald an die Firma Forst-, Holz- und 
Landschaftspflegeservice Robert Klauke, Hohendubrau, gemäß deren An-
gebot vom 29. April 2026 in Höhe von brutto € 7.730,24.

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG  
der Gemeinde Königshain für das Jahr 2025
1.		  Kindertageseinrichtungen

1.1 		  Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat
		  (Jahresdurchschnitt)

 Krippe 9 h  
in € 

 Kindergarten 9 h 
in € 

 Hort 6 h  
in € 

erforderliche  
Personalkosten 

1.270,18 540,37 285,78

erforderliche  
Sachkosten  

665,09 282,95 149,64

erforderliche Personal- 
und Sachkosten

1.935,27 823,32 435,42

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und 
Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen 
Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2.		  Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat
		  (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h 
in €

Kindergarten 9 h 
in €

Hort 6 h 
in €

Landeszuschuss 286,18 286,18 190,79

Elternbeitrag 
(ungekürzt)

230,00 150,00 75,00

Gemeinde (inkl. Eigen- 
anteil freier Träger)

1.419,09 387,14 169,63

1.3. 		 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1.	 Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

 Aufwendungen in € 

Abschreibungen 29.541,00

Zinsen 0,00

Miete 7.095,95

Gesamt 36.636,95

1.3.2. 	Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

 Krippe 9 h  
in € 

 Kindergarten 9 h  
in € 

 Hort 6 h  
in € 

Gesamtaufwendungen  
je Platz und Monat   

167,75 71,37 37,74

Königshain, den 26.06.2026 	�  gez. Wobst, Bürgermeister
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Einladung zur nächsten 
Gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinde-
rates findet voraussichtlich am Mittwoch, dem 
26. August 2026, um 19.00 Uhr, im Versamm-
lungsraum der Gemeindeverwaltung, Dorfstraße 
82, 02829 Königshain, statt. 
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem 
amtlichen Aushang entsprechend Bekanntma-
chungssatzung, der sich an folgendem Standort 
befindet: Gemeindeverwaltung, Dorfstraße 82, 
Königshain.

Allgemeines

Herzlichen Glückwunsch
Der Bürgermeister 

der Gemeinde Königshain gratuliert 
allen Jubilaren zu ihren Geburtstagen.

(Aufgrund der Bestimmungen 
der Datenschutzverordnung müssen wir 
leider auf die namentliche Erwähnung  

der Jubilare verzichten.)

Informationen

Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
die Berichterstattung in der Sächsischen Zei-
tung über die gerichtliche Verurteilung eines 
Mitglieds unseres Gemeinderates hat in unse-
rem Ort verständlicherweise für viel Gesprächs-
stoff gesorgt. Als Ihr Gemeinderat und Bürger-
meister ist es uns wichtig, Ihnen hierzu die 
Fakten und unsere klare Haltung darzulegen.
Das verurteilte Fehlverhalten beim Sportlerball 
im März 2025 spiegelt in keiner Weise die Werte, 
die Kultur und das Zusammenleben in Königs-
hain wider.
Entgegen dem in den Medien erzeugten Ein-
druck einer „schweigenden Dorfgemeinschaft“ 
wurde der Vorfall von Anfang an im Gemeinderat 
in aller Konsequenz aufgearbeitet:
•	 Der Sportverein hat sofort nach dem Vorfall 

reagiert und ein Hausverbot ausgespro-
chen.

•	 Der gesamte Gemeinderat hat sich bereits 
am 2. Mai 2025 in einer gemeinsamen schrift- 
lichen Erklärung geschlossen und unmiss-
verständlich von diesem Verhalten distan-
ziert.

Dass wir uns im Zuge der Berichterstattung 
nicht an kurzfristigen Telefoninterviews der 
Sächsischen Zeitung beteiligten, war kein 
„Schweigen“, sondern Ausdruck eines geordne-
ten, sachlichen Umgangs mit der Situation. Das 
Urteil des Amtsgerichts setzt nun den juristi-
schen Schlusspunkt.

Sichtweise des mehrheitlichen Gemeinderates 
zur Berichterstattung:
Neben inhaltlichen Fehlern im Zeitungsartikel –  
zu Zuordnungen, Örtlichkeiten und traditio-
nellen Veranstaltungen sowie Einwohnerzahl –  
sorgt vor allem das gedruckte Foto eines Haken-
kreuzes in den Steinbrüchen für ein falsches 
Bild. Dieses Symbol stammte vom letzten Som-
mer und wurde damals umgehend nach dem Be-
kanntwerden durch die schnellen und engagier-
ten Kletterer des Alpenvereins restlos entfernt. 
Wir danken den Sportkletterern ausdrücklich 
für diesen Einsatz! Die Herkunft des Symbols ist 
bis heute völlig ungeklärt. Dass dieses Symbol 
nun in den Medien wiederholt als aktuelles Bild 
für unseren Ort herangezogen wird, entspricht 
nicht der Realität und stellt keinerlei Bezug dar.
Ein im Artikel zitierter Kommentar des Bürger-
meisters: „Auf Äußerungen nach außen sollte 
verzichtet werden“ ist nicht zutreffend – es gab 
und gibt zu diesem gesamten Thema keinerlei 
Vorgaben, jeder ist frei in seiner Meinungsäuße-
rung.
Königshain zeichnet sich durch Zusammenhalt, 
ehrenamtliches Engagement, eine lebendige 
Vereinskultur und ein friedliches Miteinander 
aus. Wir lassen nicht zu, dass das Ansehen un-
seres stolzen Ortes und seiner 1.200 Einwohner 
durch das Verhalten Einzelner oder mangelhaft 
recherchierte Medienberichte beschädigt wird. 
Wir nehmen unser Gelöbnis „Schaden von der 
Gemeinde abzuwenden“ sehr ernst.

Ihr Bürgermeister und Ihr Gemeinderat

Königshainer Heimatfest
Das diesjährige Heimatfest vom 19. bis 21. Juni 
ist nun auch schon wieder Geschichte. Das Re-
sümee fällt überaus positiv aus. Alle Tage waren 
gut besucht, der Freitag sogar außerordentlich 
gut. Besonders toll war die überaus große Reso-
nanz unserer Jugend, aber auch aus dem gesam-
ten Umland. Die zahlreichen Aktivitäten auch 
der verschiedenen Unternehmer und Vereine 
sind sehr gut angenommen worden. Ich danke 
allen Organisatoren, Helfern und Unterstützern 
für das riesige Engagement und die Hilfe. Ohne 
Euch gäbe es kein Heimatfest.

Wichtige Information
Hiermit informiert die Gemeinde Königshain, 
dass das Gebiet am Bruch 1, Firstensteinbruch, 
ehemalige Arbeitsstätten links und rechts der 
Bremsbahn einschließlich Granitabbaumuseum 
im Zeitraum vom 22. Juli 2026 bis 27. August 
2026 ganzzeitlich für eine Fernsehproduktion 
gesperrt ist.

Im Bewusstsein, dass dies nicht bei Jedermann 
auf Gegenliebe stößt, teilen wir mit, dass dies 
in nicht unerheblichem Maße zur Entlastung 
der Gemeindehaushaltssituation beiträgt. Auch 
ortsansässige Unternehmen werden durch die 
Produktion profitieren, ganz abgesehen von der 
positiven Außenwirkung der Gemeinde mit der 
zu erwartenden langen Fernsehausstrahlung.

Weitere Information
Derzeit besteht seitens eines Thiemendorfer 
Wald-Eigentümers großes Interesse, auf Königs-
hainer Flur einen Friedwald betreiben zu lassen. 
Hintergrund ist, dass großes Bevölkerungsinte-
resse nach alternativen Bestattungsmöglich-
keiten besteht, aber auch, dass das bestehende 
Angebot dazu in Markersdorf/Deutsch-Paulsdorf 
bereits an die Belegungsgrenze stößt. Der Orts-
kirchengemeinderat ist in den Prozess einge-
bunden.

Maik Wobst, Bürgermeister

Besuch aus Idafehn
Am Himmelfahrtswochenende wurde die 68-jäh-
rige Partnerschaft zwischen der Königshainer 
Kirchengemeinde und der Kirchengemeinde in 
Idafehn bei Oldenburg wieder aufgefrischt. Wa-
ren in den Anfangsjahren die Besuche eher ein-
seitig von West nach Ost gerichtet oder wenige 
Rentner aus dem Osten reisten gen Westen, so 
vollzog sich mit der Wende ein reger Austausch 
in beide Richtungen. Auf Briefe folgten Telefo-
nate … und heute werden Grüße und Wünsche, 
Fotos und Schriftstücke auf allen möglichen We-
gen ausgetauscht. Auf Großeltern folgten Kinder 
und Enkel und immer gibt es in den Gemeinden 
Neugierige, die zum ersten Mal mitfahren und 
es wieder tun.
Sechsundzwanzig Idafehner waren vom 14. bis 
17. Mai in Königshainer Gastfamilien unterzu-
bringen; manche Beziehungen bestanden be
reits, andere wurden neu aufgenommen und 
überall fanden die Gäste ein herzliches Willkom-
men. Nach langer Busfahrt am Donnerstag und 
einem Ankommen in den jeweiligen Familien, 
folgte am Freitag eine Ausfahrt mit dem Idafeh-
ner Reisebus für Gäste und Gastgeber. Die Ener-
giefabrik in Knappenrode war auch für Nicht-
techniker hochinteressant, das Mittagessen 
in Lohsa sehr schmackhaft und eine Führung 
durch den Park in Bad Muskau für Gartenfreun-
de und Naturliebhaber lohnenswert. Das Wetter 
spielte trotz schlechter Prognosen wunderbar 
mit und das Schloss konnte auf Bilderbuch-Fo-
tos gebracht werden. 
Am Sonnabend gab es einen Spaziergang auf 
dem Städtischen Friedhof, Wanderungen in den 
Königshainer Bergen, Verlockungen im Rhodo-
dendron-Park und natürlich Entdeckungen in 
der Görlitzer Altstadt – jeder so, wie er wollte. 
Und am Abend wurde gegrillt, das ist fester 
Bestandteil jedes Treffens. Bei Würstchen und 
Bier, Salaten und Aufstrichen aus den Königs-
hainer Küchen, gab es viel zu erzählen. Auch ein 
Gastgeschenk von Gemeinde zu Gemeinde ist 
fester Bestandteil jedes Treffens und dieses Mal 
schafften es die Idafehner, uns wirklich sprach-
los zu machen. Die Überraschung war geglückt: 
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ein Feuerkorb mit Gruß aus Idafehn. Und da Holz und Anzünder gleich 
mitgeliefert wurden, gab es kein Halten und eine sofortige Einweihung. 
Was für ein schönes Geschenk! Es macht Lust auf Abende am Feuer und 
Erinnerungen an viele Begegnungen. 
Zur Freude aller brachte Florian Bortfeldt, der Pfarrer von Idafehn, auch 
einen Film mit, der beim Besuch der Idafehner vor zehn Jahren in Königs-
hain entstanden war. Da waren nicht nur alle zehn Jahre jünger, es gab 
auch Menschen, die inzwischen bereits gestorben sind oder, wie Pfarrer 
Bertram mit seiner Familie, nicht mehr hier wohnen. Herrliche Erinnerun-
gen einer lebendigen Partnerschaft. 
Allen Gastgebern und Unterstützern sei herzlich gedankt für offene Türen, 
Küchen, Herzen.
Am Sonntag nach dem Gottesdienst mussten die Gäste wieder abreisen. 
Natürlich nicht, ohne vorher noch schwarzen Tee mit uns zu trinken. Ein 
gemeinsames Lied am Bus, festes Drücken, Abschiedstränen … und das 
Versprechen der Königshainer zum 70. Jahr der Partnerschaft nach Ida-
fehn zu fahren … vielleicht mit 70 Leuten?

21. Mai 2026� E. Mühle

Die Arztpraxis Dr. Thamm sieht für den  
Monat Juli 2026 folgende Schließzeiten vor
  6. – 26.7.2026	 ärztliche Vertretung übernehmen:
  6. – 17.7.2026	 Dr. Albers, Görlitzer Straße 43 a, Reichenbach/O. L., 
		  Telefon 035828 797615
20. – 24.7.2026	 Dr. Sichor, Carolusstraße 212, Görlitz,
		  Telefon 03581 767350

Abfuhrtermine für die Restmüll- und Bioabfalltonne, 
die Gelbe und Blaue Tonne im Juli/August 2026
	 9.7./23.7./6.8./20.8.2026	 Restmüll
	1.7./15.7./29.7./12.8./26.8.2026	 Biomüll
	 21.7./18.8.2026	 Gelbe Tonne
	 8.7./5.8.2026	 Blaue Tonne
	 14.9.2026, 16.45 – 18.00 Uhr	 Schadstoffabholung an der Feuerwehr

Restmüll- und Laubsäcke sind nunmehr auch in der Gemeindeverwaltung 
zu den üblichen Öffnungszeiten erhältlich.
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Pfarrsprengel	  
Markersdorf –  
Königshain  

Gottesdienste, Gemeindekreise 
und Veranstaltungen der  
Ev. Gesamtkirchengemeinde 
Markersdorf – Königshain
Gottesdienste
im Juli/bis 16. August 2026 – Schulferien – 
gemeinsame Abendgottesdienste

Samstag, 4. Juli
Pfaffendorf	 17.00 Uhr
	� Festgottesdienst im Rahmen  

des Dorffestes am Schloss  
„95 Jahre Pfaffendorf“ mit der 
Versöhnungskirchengemeinde

5. Juli (5. So. n. Trinitatis)			 
Königshain	 18.00 Uhr Gottesdienst 

12. Juli (6. So. n. Trinitatis)
Friedersdorf	 18.00 Uhr  Gottesdienst,
	 Pfrn. i. R. G. Albrecht

19. Juli (7. So. n. Trinitatis)
Gersdorf 	 18.00 Uhr Gottesdienst, 
	 Lektor W. Flecks

26. Juli (8. So. n. Trinitatis)			 
Markersdorf	 18.00 Uhr Gottesdienst, 
	 Lektor W. Flecks

Gemeinsamer Kirchenchor – Sommerpause
Posaunenchöre:
Friedersdorf	 Fr., 19.30 Uhr 
	 Posaunenchor	
Markersdorf	 Do., 19.00 Uhr 
	 Posaunenchor	

Kinder- & Jugendliche, Konfirmanden: 
	 Ferien

Gemeindekreise:
Markersdorf 	� Mi., 1.7., 14.00 Uhr Frauenkreis, 

trifft sich mit Frauenkreis aus 
Rauschwalde in Rauschwalde 

Friedersdorf	 Di., 7.7., 14.00 Uhr Seniorenkreis 

2. August, (9. So. n. Trinitatis)	
Gersdorf	   9.00 Uhr
	 Gottesdienst mit Abendmahl
Königshain	 10.30 Uhr 
	 Gottesdienst mit Abendmahl 

4. August (Dienstag)
Königshain	 18.00 Uhr	
	 „Posaunenchor on Tour“ 
	 mit Gottesdienst

9. August, (10. So. n. Trinitatis)	
Markersdorf	   9.00 Uhr	
	 Gottesdienst mit Abendmahl 
Friedersdorf	 10.30 Uhr 
	� Gottesdienst mit Abendmahl mit 

Posaunenchor, Verabschiedung
	 Frau Lorenz und Imbiss

16. August (11. So. n. Trinitatis)		
Gersdorf 	   9.00 Uhr Gottesdienst
Königshain	 10.50 Uhr Gottesdienst
Markersdorf	 14.00 Uhr 
	 Gottesdienst zum Schulanfang
	� und Sommerfest 
	 mit Pfrn. Albrecht und esta e. V.

23. August (12. So. n. Trinitatis)	     
Königshain 	 10.30 Uhr 	
	 Schulanfängergottesdienst
	 mit esta e. V. mit Chor

30. August (13. So. n. Trinitatis)	
Friedersdorf	   9.00 Uhr 
	 Gottesdienst mit zwei Taufen
	 und Posaunenchor

Gemeinsamer Kirchenchor –
Proben je 19.00 Uhr:
Markersdorf 	 Donnerstag, 20.8. 
Friedersdorf 	 Dienstag, 25.8. 
Königshain 	 Donnerstag, 27.8.
		
Posaunenchöre:
Friedersdorf	 Fr., 19.30 Uhr 
	 Posaunenchor	
Markersdorf	 Do., 19.00 Uhr 
	 Posaunenchor	

Kinder- & Jugendliche, Konfirmanden: 
	 Ferien

Friedersdorf	 Mi., 14.30 Uhr 
	 Jungschar Kl. 1 – 3
	 Mi., 15.45 Uhr 
	 Jungschar Kl. 4 – 6
	 Mi., 19.8., 18.00 Uhr
	 Junge Gemeinde 

Markersdorf	 Di., 25.8., 15.00 Uhr 
	 Christenlehre Kl. 1 – 4
	 Di., 25.8. 17.00 Uhr 
	 Teenkreis ab Kl. 7

Königshain	 Fr., 21.8./28.8., 15.00 Uhr 
	 Christenlehre Kl. 1 + 2
	 Fr., 21.8./28.8., 16.00 Uhr 
	 Christenlehre Kl. 3 + 4		
	 Mo., 24.8./31.8., 17.00 Uhr 		
	 Christenlehre Kl. 5 + 6 
	� mit den Markersdorfer Kindern, 

die gegen 16.30 Uhr in Markers-
dorf abgeholt werden

	 Fr., 21.8./28.8., 17.30 Uhr 
	 Junge Gemeinde

Vorkonfirmanden: 
Markersdorf	 Mi., 2.9., 19.00 Uhr

Konfirmanden: 
Termine werden noch mitgeteilt
	
Gemeindekreise:
Friedersdorf	 Di., 4.8., 14.00 Uhr Seniorenkreis 	
	
Einladung zum Friedhofsputz in Markersdorf 
am 8. August 2026	
Es ist wieder soweit: Am Samstag, dem 8. August 
2026, laden wir herzlich zum nächsten Friedhofs
putz in Markersdorf ein. In der Zeit von 9.00 bis 
11.00 Uhr wollen wir gemeinsam den Friedhof 
hübsch machen.

Wir freuen uns über zahlreiche helfende Hände –  
eingeladen sind nicht nur die Mitglieder unserer 
Kirchgemeinde, sondern alle, denen ein gepfleg-
ter Friedhof am Herzen liegt.
Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt: 
Nach getaner Arbeit warten Speisen und Ge-
tränke auf alle Helferinnen und Helfer.
Lasst uns gemeinsam etwas Gutes tun – für un-
sere Gemeinde und für einen würdevollen Ort 
der Erinnerung. 
	�  Ihr Ortskirchenrat

Trauung:
Am 6. Juni 2026 wurden in Friedersdorf
Ines und Daniel Schwerdtner getraut.

Wir trauern um:
Gisela Altmann 	 (1940 – 2026) Königshain
Norbert Hauffe 	 (1958 – 2026) Königshain
					   
Kontakt: 
Pfarrer Michel vor Ort erreichbar
Donnerstag, 16.00 – 17.00 Uhr 
2.7. in Friedersdorf, 30.7. in Markersdorf		
			 
Evang. Gesamtkirchengemeinde 
Markersdorf-Königshain
Kirchstraße 47, 02829 Markersdorf
Kirchenbüro Frau Hiller 
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Urlaub am 16.7.2026 und 23.7.2026
Telefon/AB: 035829 60373
E-Mail: postfach@gkg-markersdorf-koenigshain.de

Pfarrer: Jörg Michel
(Urlaub vom 6. bis 26.7.2026)
Telefon: 035829 663156 (AB)  
E-Mail: mi-hoy@t-online.de

Mitarbeiter für Kinder- & Jugendarbeit 
(esta e. V.):
Falko Schulz     E-Mail: fschulz@estaev.de
Dietmar Kollei  E-Mail: dkollei@estaev.de

Kirchenmusik
Kerstin-Deike Wedler-Berendsen
Telefon 03581 7652725 (AB) 
E-Mail: kerstin-deike@wedler-goerlitz.de

Ortskirchengemeinde Friedersdorf
Kontakt: Kirchweg 9 02829 Markersdorf
E-Mail: 
friedersdorf@gkg-markersdorf-koenigshain.de

Ortskirchengemeinde Gersdorf	
Kontakt: Im Oberdorf 1 02829 Markersdorf
E-Mail: 
gersdorf@gkg-markersdorf-koenigshain.de

Ortskirchengemeinde Markersdorf
Kontakt: Kirchstraße 47 02829 Markersdorf
E-Mail: 
markersdorf@gkg-markersdorf-koenigshain.de

Ortskirchengemeinde Königshain
Kontakt: Dorfstraße 21 02829 Königshain
E-Mail: 
koenigshain@gkg-markersdorf-koenigshain.de

Schauen Sie mal rein: 
www.gkg-markersdorf-koenigshain.de 
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Der Stadtrat der Stadt Reichen-
bach/O. L. hat in seiner Sitzung  
am 11. Juni 2026 folgende  
Beschlüsse gefasst:
Drucksache-Nr. 67/2026
1.	 Der Stadtrat stimmt der geänderten Tages-

ordnung zu.
2.	 Der Stadtrat beschließt folgende Unter-

zeichner der Sitzungsniederschrift der Sit-
zung vom 11. Juni 2026:
a)	 Frau Müller
b) 	Herr Joch

Drucksache-Nr. 71/2026
Der Stadtrat der Stadt Reichenbach stimmt der 
Ernennung folgender Kameraden in die Orts-
wehrleitung der Ortsfeuerwehr Reichenbach/ 
O. L. der FF Reichenbach/O. L. zum 1. August 
2026 für die folgenden 5 Jahre zu:

Ortswehrleiter:				  
Kam. Hendrik Böhnke

1. Stellvertreter des Ortswehrleiters:		
Kam. Florian Ulrich

2. Stellvertreter des Ortswehrleiters:		
Kam. Tom Weinhold

Vertreter im Feuerwehrausschuss:		
Kam. Thomas Gebhardt
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Ernen-
nung der Kameraden durchzuführen.

Drucksache-Nr. 72/2026
Der Stadtrat der Stadt Reichenbach stimmt der 
Ernennung folgender Kameraden in die Orts-
wehrleitung der Ortsfeuerwehr Mengelsdorf/
Biesig der FF Reichenbach/O. L. zum 1. August 
2026 für die folgenden 5 Jahre zu:

Ortswehrleiter:				  
Kam. Jörg Adam

1. Stellvertreter des Ortswehrleiters:		
Kam. Mario Böhmer

2. Stellvertreter des Ortswehrleiters:		
Kam. Holger Kulke

Vertreter im Feuerwehrausschuss:		
Kam. Oliver Zölfel
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Ernen-
nung der Kameraden durchzuführen.

Drucksache-Nr. 73/2026
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Bauleis-
tungen zum Rückbau des Wohn- und Geschäfts-

hauses Löbauer Straße 10 sowie der Wohnhäu-
ser Weißenberger Straße 11 und 13 an die Fa. 
Köhler & Sohn GmbH aus 02829 Markersdorf 
mit einer Bruttoauftragssumme in Höhe von 
134.379,60 €.
Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, Nachträ-
ge in Höhe von bis zu 10 % der Auftragssumme 
zu bewilligen.

Drucksache-Nr. 74/2026
Der Stadtrat stimmt der Vergabe der Bauleistun-
gen zur Instandsetzung der Grabeinfassungen 
auf der sowj. Kriegsgräberstätte, entsprechend 
Nachtragsangebot Nr. 2026023 vom 19. Mai 2026, 
an die Baugeschäft Hagen Wilke GmbH aus 
02785 Olbersdorf mit einer Bruttoauftragssum-
me von 14.640,87 € zu.

Drucksache-Nr. 75/2026
Der Stadtrat der Stadt Reichenbach/O. L. er-
mächtigt den Geschäftsführer der Wasserwirt-
schaft „Oberer Schwarzer Schöps“ GmbH, Herrn 
Norbert Nitschke, die Wasserwirtschaft Ostritz/
Reichenbach GmbH mit der öffentlichen Aus-
schreibung zur Erneuerung des Regenwasser-
kanals Gersdorfer Straße – 3 Bauabschnitt  zu 
beauftragen und die als Anlage beigefügte Er-
mächtigung zu unterzeichnen.

Drucksache-Nr. 76/2026
Der Stadtrat der Stadt Reichenbach/O. L. nimmt 
die Verlängerung des Abwasser-Darlehens zum 
30.05.2026 bei der Deutschen Kreditbank AG zu 
folgenden Konditionen zur Kenntnis:
Darlehenssumme:		�   1.154.203,71 €
Auszahlungstag:		�   30.5.2026
Sollzinssatz:� 3,180 % p.a. fest bis zum 30.5.2027
Tilgung:		�   vierteljährliche Raten 
	�  von jeweils 7.500,00 €, 
	�  fällig erstmals zum 30.8.2026

Drucksache-Nr. 77/2026
Der Stadtrat der Stadt Reichenbach/O. L. be-
schließt, das 200jährige Jubiläum des Friedhofs 
Reichenbach der Evangelischen Kirchengemein-
de Meuselwitz-Reichenbach/O. L. mit 1.500 € fi- 
nanziell zu unterstützen. Die Ausgabe der Mittel 
erfolgt auf Nachweis durch die Kirche.

Drucksache-Nr. 79/2026
Der Stadtrat der Stadt Reichenbach/O. L. be-
schließt, die Spende von Herrn Christian Rich-
ter aus Sohland a. R. in Höhe von 600,00 € für die 
Ortsfeuerwehr Sohland a. R.  anzunehmen.

Drucksache-Nr. 80/2026
Der Stadtrat der Stadt Reichenbach/O. L. be-
schließt, die Spende von den Stadtwerken Gör-
litz AG in Höhe von 847,31 € für die Ortsfeuer-
wehr Mengelsdorf/Biesig anzunehmen.

Drucksache-Nr. 81/2026
Der Stadtrat der Stadt Reichenbach/O. L. be-
schließt, die Spende von Herrn Thomas Sauer, 
aus Dresden, in Höhe von 100,00 € für die Orts-
feuerwehr Mengelsdorf/Biesig anzunehmen.

Drucksache-Nr. 64/2026
Der Stadtrat der Stadt Reichenbach/O. L. be-
schließt, gegen den Widerspruchsbescheid der 
Landesdirektion Sachsen vom 27. Mai 2026 Kla-
ge zu erheben.

Sitzung der Räte
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates 
findet am Donnerstag, dem 13. August 2026 um 
19.00 Uhr im Ratssaal Reichenbach/O. L., Görlit-
zer Straße 4, 02894 Reichenbach/O. L. statt.

Die nächsten Sitzungen der Ortschaftsräte fin-
den wie folgt statt:

am Dienstag, 4.8.2026, um 19.30 Uhr
Dittmannsdorf/Mengelsdorf 
im Dorfgemeinschaftshaus Mengelsdorf

am Mittwoch, 22.7.2026
und 19.8.2026, um 19.00 Uhr
Meuselwitz im Meuselwitzer Saal, 
Hauptstraße 41		

am Dienstag, 8.9.2026 um 18.00 Uhr
Zoblitz im Dorfgemeinschaftshaus Zoblitz, 
Dorfstraße 13

am Mittwoch, 19.8.2026, um 19.30 Uhr
Sohland a. R. im Versammlungsraum 
Schloss Mittelsohland, Mittelhof 182

Die Sitzungstermine der Ausschüsse, des Stadt-
rates und der Ortschaftsräte sowie deren Ta-
gesordnung entnehmen Sie bitte entsprechend 
der Bekanntmachungssatzung den amtlichen 
Aushängen, die sich an folgenden Standorten 
befinden:

Standort R 1	 Reichenbach, Görlitzer Straße 4
Standort R 2	 Zoblitz, Dorfstraße 13
Standort R 3	 Meuselwitz, Hauptstraße 41
Standort R 4	 Biesig, Am Dorfteich
Standort R 5	� Mengelsdorf, Dorfmitte  

am alten Feuerwehrgerätehaus 
(Steigerturm)

Standort R 6	 Sohland a. R., Mittelhof 182

Die Sitzungstermine sowie Tagesordnungspunk-
te des Stadtrates werden auch im Internet auf 
der Homepage der Stadt Reichenbach/O. L. un-
ter Gremien/Stadtrat veröffentlicht.
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Bekanntmachungen

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG  
der Stadt Reichenbach/O. L. für das Jahr 2025
1.		  Kindertageseinrichtungen

1.1 		  Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz und Monat
		  (Jahresdurchschnitt)

 Krippe 9 h  
in € 

 Kindergarten 9 h 
in € 

 Hort 6 h  
in € 

erforderliche  
Personalkosten 

1.367,75 581,87 294,23

erforderliche  
Sachkosten  

471,38 471,38 124,31

erforderliche Personal- 
und Sachkosten

1.839,13 782,41 418,54

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und 
Sachkosten (z. B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen 
Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2.		  Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und Monat
		  (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h 
in €

Kindergarten 9 h 
in €

Hort 6 h 
in €

Landeszuschuss 286,18 286,18 190,79

Elternbeitrag 
(ungekürzt)

255,00 140,00 85,00

Gemeinde (inkl. Eigen- 
anteil freier Träger)

1.297,95 356,23 142,75

1.3. 		 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1.	 Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

 Aufwendungen in € 

Abschreibungen 530,16

Zinsen 0,00

Miete 8.469,02

Gesamt 8.999,18

1.3.2. 	Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

 Krippe 9 h  
in € 

 Kindergarten 9 h  
in € 

 Hort 6 h  
in € 

Gesamtaufwendungen  
je Platz und Monat   

74,46 31,68 44,68

Reichenbach/O. L., den 26.6.2026 	�  gez. Dittrich, Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung des Zweckverbandes 
Wasserversorgung Ostritz – Reichenbach (ZVOR):
Einladung zur Verbandsversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren, 
ich berufe die 3. öffentliche Verbandsversammlung im Jahr 2026 des 
Zweckverbandes Wasserversorgung Ostritz – Reichenbach (ZVOR) für den

	 28. Juli 2026, 9.00 Uhr, in den Sitzungssaal des Rathauses
	 in 02748 Bernstadt, Bautzener Straße 21,

ein. 

	 Tagesordnung: 

I.	 öffentlicher Teil
1.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

–	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
–	 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung der Gäste
–	 Festlegung der zwei Unterzeichner der Sitzungsniederschrift
–	 Bestätigung der Tagesordnung

2.	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung vom 19. Mai 2026
3.	 Beratung und Beschluss zur Sanierung Reinwasserbehälter 
	 im Wasserwerk Reichenbach, Beschluss-Nr. 13/2026
4.	 Beratung zu lfd. Pachtverträgen im Verbandsgebiet
5.	 Beratung zum Havarieplan im Verbandsgebiet
6.	 Beratung und Beschluss Entgeltkalkulation 2026 – 2029, 
	 Beschluss-Nr. 14/2026
7.	 Beratung und Beschluss Jahresabschluss WOR 2024, 
	 Beschluss-Nr. 15/2026
8.	 Informationen der Verwaltung
9.	 Allgemeines, Anfragen

II.	 nicht öffentlicher Teil
gez. Weise, Verbandsvorsitzender

Informationen

Vollsperrung der Dorfstraße in Sohland  
wegen Brückenneubau
Aufgrund des Neubaus der Brücke über den Schwarzen Schöps muss die 
Dorfstraße (K8409) im Ortsteil Sohland ab Donnerstag, den 25. Juni 2026 
für den gesamten Fahrzeugverkehr vollgesperrt werden. Die Sperrung 
beginnt ab Donnerstag, den 25. Juni 2026 und dauert voraussichtlich bis 
zum 30. November 2026 an. Der gesperrte Bereich erstreckt sich auf die 
Dorfstraße im Bereich der Blumenstraße (von der Brücke bis zur Feuer-
wehr). Für Fußgänger bleibt während der gesamten Bauzeit ein kleiner 
Durchgang geöffnet. 
Alle Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die Sperrung bei der Routenpla-
nung zu berücksichtigen und mehr Zeit für ihre Wege einzuplanen. 
Die Stadtverwaltung bedankt sich bei allen betroffenen Bürgerinnen und 
Bürgern für das Verständnis.

Ihr Bauamt

Einladung zur Bürgerinformationsveranstaltung: 
Geförderter Glasfaserausbau 
in Reichenbach/O. L. und Ortsteilen
Eine moderne digitale Infrastruktur ist ein entscheidender Faktor für eine 
zukunftsfähige Gemeinde. Aus diesem Grund beteiligen sich die Stadt Rei-
chenbach/O. L. und ihre Ortsteile am geförderten Breitbandausbau. Ziel 
des Projekts ist es, bislang unterversorgte Adressen an ein schnelles und 
zukunftssicheres Glasfasernetz anzuschließen.
Mit der Durchführung des Ausbaus im Fördergebiet wurde das Unterneh-
men GlasfaserPlus GmbH beauftragt. Um die Bürgerinnen und Bürger um-
fassend über das anstehende Vorhaben, den geplanten Ablauf und die kon-
kreten Möglichkeiten eines kostenfreien Hausanschlusses zu informieren, 
lädt die GlasfaserPlus in Abstimmung mit der Stadtverwaltung zu einer 
Bürgerinformationsveranstaltung ein.
Im Rahmen der Veranstaltung werden das genaue Ausbaugebiet, die bau-
lichen und vertraglichen Voraussetzungen für einen Hausanschluss sowie 
allgemeine Details zur Glasfasertechnologie vorgestellt. Im Anschluss an 
die Präsentation stehen Vertreter des ausführenden Telekommunikations-
unternehmens für individuelle Fragen der Bürger zur Verfügung.

Termindetails im Überblick:
Was? 	 Bürgerinformationsveranstaltung zum Glasfaserausbau
Wann? 	 Dienstag, 4. August 2026, um 18.00 Uhr
Wo? 	 Saal des Dorfgemeinschaftshauses in Meuselwitz

Alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich einge-
laden, die Gelegenheit zur Information und zum direkten Austausch zu 
nutzen.

Stadtinformation Reichenbach/O. L.
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Aufruf zum Oberlausitztag: Gemeinsame Kutschen-
ausfahrt rund um Reichenbach/O. L. 
Anlässlich des Oberlausitztages lädt der Richterhof in Reichenbach/O. L. 
am Sonntag, dem 16. August 2026, zu einer gemütlichen gemeinsamen 
Gespannfahrt ein. Die geplante Fahrtstrecke führt über rund 20 bis 25 Ki-
lometer durch die Region in und um Reichenbach.

Alle Gespannführer und Pferdefreunde sind herzlich zur Teilnahme auf-
gerufen. Der Treffpunkt ist um 9.30 Uhr am Richterhof. Ein besonderes 
Highlight für Zuschauer und Gäste erwartet die Besucher auf dem Rei-
chenbacher Marktplatz: Während der Durchfahrt der Kutschen findet dort 
eine kurze, interessante Vorstellung der einzelnen Gespanne statt.
Für das leibliche Wohl der Teilnehmer ist gesorgt. Ein einfacher Mittags-
imbiss sowie ein Kaffeestopp werden zu einem kleinen Selbstzahlerpreis 
angeboten.

Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben.

Teilnahmebedingungen im Überblick:
–	 Pferde: Mindestalter 4 Jahre
–	 Sicherheit: Die Gespanne müssen absolut verkehrssicher und haft-

pflichtversichert sein. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.
– 	 Besatzung: Der Fahrer muss mindestens 14 Jahre und der Beifahrer 

mindestens 18 Jahre alt sein (oder umgekehrt).

Anmeldung unbedingt erforderlich:
Für eine verlässliche Planung wird um eine vorherige Anmeldung unter 
Angabe der Personenzahl gebeten: per E-Mail: narina@freenet.de
oder WhatsApp: 0162 3925318 oder 01520 6124795

Stadtinformation Reichenbach/O. L.

Ein Stück Preußen in Sachsen:  
Schloss Krobnitz feiert erfolgreiche Wiedereröffnung 
mit neuer Dauerausstellung
Reichenbach/O. L., 28. Juni 2026 – Schloss Krobnitz ist wieder offiziell 
für den Besucherverkehr geöffnet: Am Sonntag, dem 28. Juni 2026, wurde 
die neue Dauerausstellung in der ersten Etage des geschichtsträchtigen 
Hauses feierlich eingeweiht. Unter dem Titel „Ein Stück Preußen in Sach-
sen“ gewährt die moderne Schau tiefgründige Einblicke in die Historie der 
Oberlausitz und beleuchtet auf besondere Weise das Leben der ehemaligen 
Schlossbesitzer, der Familie von Roon. Dass die Ausstellung trotz eines äu-
ßerst knappen Zeitfensters termingerecht fertiggestellt werden konnte, ist 
dem unermüdlichen Einsatz des Schlossteams sowie einem starken Netz-
werk an Projektpartnern zu verdanken. Wissenschaftlich begleitet wurde 
das Projekt vom Historiker Dr. Lars Dannenberg, welcher am Eröffnungstag 
persönlich in die Ausstellung einführte. Maßgebliche Unterstützung bei der 
Umsetzung leisteten zudem die Agenturen ZH2 und Ö-Grafik, das Schlesi-
sche Museum zu Görlitz sowie weitere Partner. Ein besonderer Blickfang 
ist das detailgetreue Schlossmodell, welches der Verein Via Regia Archi-
tekturmodellbau Königsbrück zur Verfügung gestellt hat. Die gezeigten 
historischen Exponate überzeugen durch ihre Authentizität, da sie zu gro-
ßen Teilen direkt aus dem Privatbesitz der Familie von Roon stammen. Die 
feierliche Eröffnung lockte trotz großer sommerlicher Hitze rund 50 neu- 
gierige Gäste an, die sich über die angenehm kühlen Temperaturen in den 
Schlossräumen freuten. Das öffentliche Interesse spiegelte sich auch in 
der Medienpräsenz wider: Ein Fernsehteam zeichnete die Eröffnung und 
Interviews mit den Hauptakteuren auf, nachdem bereits in der Vorwoche 
der MDR zu Dreharbeiten für einen Beitrag im Sachsenspiegel vor Ort ge-
wesen war. Zu den Ehrengästen zählten Frau Dr. Franke vom Kulturraum 
in Vertretung für Landrat Dr. Stefan Meyer sowie Frau Pietsch, Vorsitzende 
des Via-Regia-Landesverbandes und Mitarbeiterin des SOMV in Vertretung 
für Herrn Mimus; beide überbrachten Grußworte und sicherten den Betrei-
bern ihre künftige Unterstützung zu. Sogar eine Grußbotschaft aus London 
erreichte das Schloss an diesem Nachmittag: Einer der Söhne des Grafen 
von Roon übermittelte beste Wünsche und kündigte einen baldigen Besuch 
an, um die Ausstellung selbst in Augenschein zu nehmen. Um das Schloss 
Krobnitz im Bewusstsein der Öffentlichkeit zu verankern, lebendig zu hal-
ten und langfristig vor einer Schließung zu bewahren, baut das Team auf 
breite Unterstützung und freut sich auf zukünftige Projekte. Das Museum 
ist ab sofort wieder regulär Donnerstag und Freitag von 11.00 bis 16.00 Uhr  

sowie Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Gruppenbesuche und maßgeschneiderte Führungen durch die Ausstellung 
sind auf Anfrage auch außerhalb dieser Zeiten möglich. Neben den Mu-
seumsführungen sind zukünftig auch zusätzliche Kulturveranstaltungen 
im Schloss, in der Alten Schmiede sowie im weitläufigen Park geplant, wo 
künftig zudem Hochzeiten unter freiem Himmel stattfinden können. Für 
private oder geschäftliche Vermietungen stehen die Gebäude ebenfalls zur 
Verfügung. 
Tragen Sie gemeinsam mit uns dazu bei, Schloss Krobnitz als lebendiges 
Kulturdenkmal und als ein wertvolles Stück unserer Heimat für kommende 
Generationen zu bewahren – wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihre 
Unterstützung, gern auch in Form einer Spende.

Hier eine Übersicht für kommende Veranstaltungen:
19.9.	 Familienforscher im Schlosscafé Krobnitz
30.10.	� Krobnitz Dark – ein kleiner Ausflug in die Dunkelheit
  1.11.	� I. Kammerkonzert in Krobnitz 
	 mit Hans-Peter Struppe und Olga Dribas
21.11.	� Adventskranzbinden in der Alten Schmiede
  6.12.	 Kabarett Kaktusblüte

Es werden noch weitere Veranstaltungen hinzukommen. Alle aktuellen 
Informationen, Termine und Einblicke finden Interessierte auf der Inter-
netseite www.schloss-krobnitz.de sowie auf dem offiziellen Instagram-Ka-
nal Schloss Krobnitz.

Schloss Krobnitz, Am Friedenstal 5, 02894 Reichenbach/O. L., OT Krobnitz

 
Bürgermeisterin Carina Dittrich und  

Geschäftsführer der BuW Norbert Nitschke

 
Gäste bei der Ausstellungseröffnung im Foyer des Schloss Krobnitz

Stadtinformation Reichenbach/O. L.
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Gelungener Auftakt zur Vortragsreihe  
„200 Jahre Friedhof Reichenbach“
Mit einer stimmungsvollen Abendveranstaltung ist am 20. Juni 2026 die 
Vortragsreihe „200 Jahre Friedhof Reichenbach/O. L. – Bestattungskultur 
gestern und heute“ auf dem Kirchplatz vor der St. Johanniskirche eröffnet 
worden.
Pfarrer Christoph Wiesener und der Vorsitzende des Kirchbauvereins, 
Andreas Schneider, begrüßten gegen 17.00 Uhr die ersten Gäste. Nach ei-
nem kurzen Abriss zur Stadtgeschichte durch den Pfarrer, übernahm der 
Posaunenchor die musikalische Begleitung bis zur geplanten Konzertver-
anstaltung. Gegen 17.30 Uhr führte eine Exkursion zu den historischen 
Epitaphien und der Grablege derer von Gersdorff in die angenehm kühle 
St. Johanniskirche.
Bei sommerlichen Wohlfühltemperaturen konnten die Besucher auf dem 
Kirchplatz neben lecker gegrillter Bratwurst auch das ein oder andere 
kühle Getränk genießen. Für das leibliche Wohl war wie immer bestens 
gesorgt! Immer mehr Gäste fanden sich ein, um miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Die meisten waren bereits sehr gespannt auf das angekündig-
te Festkonzert des Berliner Kammerchores „Jeunesse“ unter der Leitung 
von Yannick Wittmann.
Der Chor bot den Gästen einen echten Hörgenuss und begeisterte das Pu-
blikum unter anderem mit dem berührenden Requiem von Gabriel Fauré. 
Durch wechselnde Aufstellungen der Musiker innerhalb des Kirchenraums 
entstand ein besonders lebendiges Klangbild. Unterstützt wurde das En-
semble durch den Dresdner Bariton Niko Füchte sowie dem bekannten 
Organisten Daniel Clark. Die Zuhörer zeigten sich tief beeindruckt und 
erfreut darüber, solch hochkarätige Musiker in Reichenbach begrüßen zu 
dürfen.
Nach dem Konzert ließen die Besucher den Abend gemeinsam auf dem 
Kirchplatz ausklingen. Bis zum November bietet die Veranstaltungsreihe 
nun regelmäßig Gelegenheit, sich intensiv mit der Bestattungskultur und 
der regionalen Heimatgeschichte auseinanderzusetzen.

 
Pfarrer Wiesener, Stadtrat und  

Vorsitzender des Kirchbauvereins Andreas Schneider

Hier die Termine in der Übersicht:

19.8.2026	 19.00 Uhr 	 Kirchplatz der St. Johanniskirche 
		�  Führung: Grabsteine des Kirchplatzes – 
		�  mit Erläuterungen zu Personen,  

Gestalt, Inschriften und dazugehöriger  
Bestattungskultur mit Dipl.-Restaurator 
Frank-Michael Heidrich

  2.9.2026	 19.00 Uhr 	� Auferstehungskapelle Friedhof Reichenbach
		�  Führung: Vom Kirchhof auf den Sandberg – 
		  alte und neue Kunst für die Trauerbewältigung 	
		  mit Pfarrer Christoph Wiesener

  7.10.2026	 19.00 Uhr 	 Trauerhalle Friedhof Reichenbach
		�  Vortrag und Diskussion: Bestattungsarten  

heute – ihre Chancen und Grenzen 		
		  mit Pfarrer Christoph Wiesener

15.10.2026	 10.00 Uhr 	� Auferstehungskapelle Friedhof Reichenbach 
– Festgottesdienst

	 11.00 Uhr 	� Opfergedenken zum Volkstrauertag 
mit Posaunenchor und Rede  
zu „Opfer und Helden?“  
mit der Bürgermeisterin Carina Dittrich  
und Pfarrer Christoph Wiesener

22.11.2026	 14.00 Uhr 	� Haugwitz-Grablege Friedhof Reichenbach
		�  Abschluss der Festreihe mit Posaunenspiel  

zum Ewigkeitssonntag mit Zwischentexten  
von Pfarrer Christoph Wiesener

 
Kammerchor „Jeunesse“ aus Berlin

Stadtinformation Reichenbach/O. L.
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Großer Andrang bei Ausstellungseröffnung 
im Rathaus – 30 Jahre Kunst und Kultur  
in Reichenbach
Zahlreiche Kunstinteressierte und Gäste aus Reichenbach und der Region 
besuchten am 29. Mai 2026 die Eröffnung der neuen Ausstellung „Land-
schaften, Porträts, Stillleben“ des Malers Peter Mitsching. Der Veranstal-
tungsraum war bis auf den letzten Platz gefüllt. Zur feierlichen Eröffnung 
hielt Bernd Kremser (ehemaliger Galerieleiter und Freund von Peter Mit-
sching) die Laudatio und würdigte das vielseitige Schaffen des Künstlers. 
Für die musikalische Umrahmung des Abends sorgten Anna und Margo. 
Anna begeisterte das Publikum am Piano und mit ihrem Gesang, während 
Margo mit ihrer außergewöhnlichen Stimme gesangliche Akzente setzte. 
Wir als Veranstalter freuten uns sehr über die hohe Resonanz und das gro-
ße Interesse der Besucher. 

Der Erfolg des Abends beweist einmal mehr, dass Kunst und Kultur auch im 
kleinstädtischen Raum fest verankert sind und auf großen Anklang stoßen. 
Dieses Engagement hat in Reichenbach Tradition: Bereits im November 
1996 fand im Rathaus eine erste Ausstellung unter dem Titel „Kulturmüll –  
Müllkultur“ statt. Mit den aktuellen Ausstellungen in diesem Jahr feiern 
wir sozusagen das 30-jährige Bestehen von Kunst und Kultur in der Galerie 
im Reichenbacher Rathaus.
Die Werke von Peter Mitsching sind vom 29. Mai bis zum 28. August 2026 
zu den regulären Öffnungszeiten im Rathaus zu sehen. Nach vorheriger 
Absprache mit Frau Senger können gerne auch Besichtigungstermine au-
ßerhalb dieser Zeiten vereinbart werden.

Stadtinformation Reichenbach/O. L.
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Freiwillige Feuerwehr  
Reichenbach/O. L. informiert
Feuerwehrausschuss
Ansprechpartner: Stadtwehrleiter 
Kamerad Tobias Ullrich, Reichenbach/O. L.
telefonisch erreichbar unter Tel. 0162 5123040

Ortsfeuerwehr Krobnitz/Meuselwitz
Ansprechpartner: Ortswehrleiter Kamerad Oliver Knabe, Meuselwitz,
telefonisch erreichbar unter 0170 5419222

10.7.	 FwDV1, FwDV3, FwDV10 (Beginn: 19.00 Uhr)
31.7.	 FwDV7, FwDV3, FwDV10 (Beginn: 19.00 Uhr)
21.8.	 FwDV1, FwDV3, FwDV10 (Beginn: 19.00 Uhr)

Ortsfeuerwehr Mengelsdorf/Biesig
Ansprechpartner: Ortswehrleiter Kamerad Jörg Adam, Mengelsdorf,
telefonisch erreichbar unter 0175 4076184

  2. – 3.7.	 Dienstsport (Beginn 18.00 Uhr)
  6.8.	 Wasserrettung/Gefahren am Gewässer (Beginn: 18.00 Uhr)
20.8.	 Ausbildung Hydrant/Gewässer (Beginn: 18.00 Uhr)

Ortsfeuerwehr Reichenbach/O.L.
Ansprechpartner: Ortswehrleiter 
Kamerad Hendrik Böhnke, Reichenbach/O. L.,
telefonisch erreichbar unter 0162 3823475

  2.7.	 Wasserrettung (Beginn: 18.30 Uhr)
16.7.	 Sichern der Einsatzstelle (Beginn: 18.30 Uhr)
30.7.	 Einheiten im Löscheinsatz (Beginn: 18.30 Uhr)
13.8.	 Tragbare Leitern (Beginn: 18.30 Uhr)
27.8.	 Wasserförderung offene Gewässer (Beginn: 18.30 Uhr)

Ortsfeuerwehr Sohland
Ansprechpartner: Ortswehrleiter Kamerad Mario Richter, Sohland
telefonisch erreichbar unter 0160 94605597

  8.7.	 Hydrantenkunde (Beginn: 18.45 Uhr)
31.7.	 OTS Farbglaswerk (Beginn: 18.45 Uhr)
14.8.	 Strahlrohrtraining (Beginn: 18.45 Uhr)
26.8.	 Maschinistenausbildung (Beginn: 18.45 Uhr)

Ortsfeuerwehr Zoblitz/Goßwitz
Ansprechpartner: Ortswehrleiterin Victoria Prillwitz,
telefonisch erreichbar unter 0170 5576647

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses der Heimatrundschau lagen noch 
keine Termine für Juli/August 2026 vor. Bitte direkt bei der Wehrleitung 
erfragen.

Jugendfeuerwehr der FFw Reichenbach/O. L.
Ansprechpartner: Jugendfeuerwehrwart 
Kamerad Philipp Joachim, Reichenbach/O. L.,
telefonisch erreichbar unter 0162 2672799

  3.7.	 Wasserrettung (16.30 – 18.30 Uhr)
28.8.	 1 × 1 der Feuerwehr (16.30 – 18.30 Uhr)

Termine

Abfallentsorgung Juli, August 2026

Restmüll
13.7., 27.7.,	 Biesig, Borda, Dittmannsdorf, 	
10.8., 24.8.	 Goßwitz, Krobnitz, Lehnhäuser, Löbensmüh, Mengelsdorf, 
	 Meuselwitz, Oehlisch, Reißaus, Schöps, Zoblitz

14.7., 28.7.,	 Feldhäuser, Reichenbach/O. L., Sohland
11.8., 25.8.	

Bioabfall
  9.7., 23.7.,	 Borda, Feldhäuser, Goßwitz,
  6.8., 20.8.	 Löbensmüh, Mengelsdorf, Schöps, Zoblitz

13.7., 27.7.,	 Krobnitz, Lehnhäuser, 
10.8., 24.8.	 Meuselwitz, Reißaus

14.7., 28.7.,	 Biesig, Dittmannsdorf, 
11.8., 25.8.	 Oehlisch, Reichenbach/O. L., Sohland

Gelbe Tonne
22.7., 19.8.	 Feldhäuser, Reichenbach/O. L.

23.7., 20.8.	� Borda, Dittmannsdorf, Goßwitz, Krobnitz, Lehnhäuser, 
Meuselwitz, Oehlisch, Reißaus, Schöps, Zoblitz

27.7., 24.8.	� Biesig, Löbensmüh, Mengelsdorf, Sohland

Blaue Tonne
  8.7., 5.8.	 Löbensmüh, Mengelsdorf

16.7., 13.8.	� Biesig, Borda, Dittmannsdorf, Goßwitz, Krobnitz,  
Lehnhäuser, Meuselwitz, Oehlisch, Schöps, 		
Zoblitz, Reißaus	

17.7., 14.8.	 Feldhäuser, Reichenbach/O. L.

  6.7., 3.8., 31.8.	 Sohland

Termin Schadstoff-Mobil
Für Juli/August 2026 sind keine Termine vorgesehen.

Bürger helfen der Verwaltung
Wir möchten ein schönes Reichenbach mit seinen Ortsteilen haben und 
sind deshalb auf Ihre Hilfe angewiesen. Wenn Sie Schäden, defekte Anla-
gen, sonstige Mängel feststellen oder Anregungen geben möchten, dann 
bitten wir Sie, diese an uns weiterzuleiten. Wir werden bemüht sein, die 
Mängel schnellstmöglich, im Rahmen der finanziellen Mittel, zu beseiti-
gen. Bitte haben Sie Verständnis, dass Vieles nicht sofort erfolgen kann.
Nutzen Sie unser Kontaktformular auf der Homepage www.reichenbach-ol.de 
oder füllen Sie nachstehenden Vordruck aus und senden Sie diesen an die 
Stadtverwaltung Reichenbach/O. L.: 
Görlitzer Straße 4, 02894 Reichenbach/O. L.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Ich habe am     Folgendes festgestellt.

■	 defekte Straßenbeleuchtung
■	 schadhafter Straßenbelag/Gehweg
■	 schadhaftes Verkehrs-/Straßennamensschild
■	 defektes Spielgerät
■	 wilde Abfall-/Müllablagerung

■	 Kanaldeckel schadhaft
■	 Bäume oder Sträucher ragen in den Gehweg/
	 verdecken Schilder oder Straßenlampen
■	 sonstige Mängel/Anregungen:

Genaue Ortsangabe des Schadens

Name:	

Ortsteil:		

Straße:	

Telefon:	

✂
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Veranstaltungen der Vereine und Einrichtungen 
der Stadt Reichenbach/O. L. im Juli /August 2026

Juli  

	 1.	 Lesecafé „Riechen – Schmecken – Genießen“, 15.00 Uhr, BiBo	
	 3.	 Kräuterwanderung/Pflanzengeflüster, 
		  16.30 – 19.30 Uhr, Dorfcafé Sohland 
	3. – 5.	 Otto-Gondeck-Gedenkturnier, Sportplatz Meuselwitz
	 8.	 Kultur- und Bildungsfahrt (Ziel: Zittauer Gebirge), 
		  9.00 Uhr, Start Marktplatz
	 8.	 Technologiestammtisch, 9.00 Uhr, mit Anmeldung, Dorfcafé Sohland
	 10.	 Musikstammtisch, ab 19.00 Uhr, mit Kneipe, Dorfcafé Sohland 
	 15.	 Konzert „Tales of a fireland“, 19.30 Uhr, Dorfcafe Sohland	
	 21.	 Mischcafé, 15.00 Uhr, BiBo	
	 21.	 Kinder- und Jugendsprechstunde mit der Bürgermeisterin, 
		  15.00 – 16.00 Uhr, Rathaus
	 23.	 Buchgeflüster „Klingsors letzter Sommer“ mit Blanche Kommerell, 
		  19.00 Uhr, Ackerbürgermuseum

August  

	3. – 7.	 Zirkuswoche/Rotsteinzirkus, Teilnahme nur mit Anmeldung, 
		  Sohland lebt! e. V.
	 4.	 Bürgerinformationsveranstaltung Glasfaser Plus,
		  18.00 Uhr, Meuselwitzer Saal
	 5.	 Lesecafé, 15.00 Uhr, BiBo
	 7.	 Vorführung zum Abschluss der Zirkuswoche, 16.00 Uhr
	 10.	 KuBeBi-Treffen, 19.00 – 21.00 Uhr, 	Dorfcafé Sohland 
	 12.	 Technologiestammtisch, 9.00 Uhr, mit Anmeldung, Dorfcafé Sohland 
	 14.	 Musikstammtisch, ab 19.00 Uhr mit Kneipe, Dorfcafé Sohland
	 16.	 Durchfahrt der Kutschen am Oberlausitztag mit Vorstellung 
		  der Gespanne am Marktplatz, ca. 10.00 Uhr
 	 18.	 Mischcafé, 15.00 Uhr, BiBo
	 18.	 Kinder- und Jugendsprechstunde mit der Bürgermeisterin,
		  15.00 – 16.00 Uhr, Rathaus
	 18.	 Rotsteinbande, 15.30 – 18.00 Uhr, Dorfcafé Sohland 
	 19.	 Upcycling im Kreativ-Café, ab 14.30 Uhr, Sohland
	 19.	 Führung „Grabsteine des Kirchplatzes“, 19.00 Uhr, St. Johanniskirche
	 22.	 Sommerfest im Ackerbürgermuseum 
		  mit dem Cactus Club Ensemble, 14.00 Uhr und mit Buchgeflüster 
		  der BiBo, Ackerbürgermuseum 
	 22.	 Das legendäre Schweingrillen in Zoblitz
	 22.	 Kita-Fest in der ASB Kita in Reichenbach
	 23.	 Kita-Fest und Schulanfang, 14.30 Uhr, Garten der Kita Meuselwitz
	 26.	 Kulturstammtisch, 18.30 Uhr, Einlass 18.00 Uhr, Dorfcafé Sohland 
	 28.	 Generationencafé – Picknick Mutter Erde,
		  14.00 – 17.00 Uhr, Dorfcafé Sohland 
	 30.	 Goldene und Jubel-Konfirmation, 10.00 Uhr, St. Johanniskirche

Bitte informieren Sie sich direkt beim Veranstalter oder auf unserer Inter-
netseite: www.reichen-bach-ol.de/Veranstaltungskalender und beachten 
Sie die Aushänge in der Stadt und auf der digitalen Informationssäule.

Ein Herz für pflegende Angehörige	�
Einladung zum Austausch bei Kaffee und Kuchen
Sind Sie pflegende/-r An- oder Zugehörige/-r? Wollen Sie 
sich mit anderen in gemütlicher Atmosphäre austauschen? 
Haben Sie Fragen zum Thema Pflege und Betreuung?
Dann laden wir Sie herzlich zu unserem Gesprächskreis ein. 
Wir bieten Ihnen Fachvorträge, Austausch, Unterstützung und ein offenes 
Ohr für alle Ihre Anliegen und Sorgen an.

Unser Angebot ist vertraulich und kostenlos!

Treff:	 Evangelisches Gemeindehaus
	 der Evangelischen Kirchgemeinde Meuselwitz-Reichenbach
	 Gersdorfer Straße 1, 02894 Reichenbach/O. L.

Wann?	 jeden zweiten Mittwoch im Monat um 17.00 Uhr
	 Bitte vorab immer anmelden!

Kontakt:	 Bärbel Schuster, baerbelschuster1@gmx.de
	 Telefon 0173 6251056

Rückblicke des Heimatvereins
Busfahrt nach Benesov (Tschechien)

Am 7. Mai 2026 bot der Heimatverein Reichenbach eine 
Ausfahrt nach Benesov an.

In dieser tschechischen Kleinstadt gibt es drei Schlösser. Mit dem Auto 
sind wir mit 14 Personen nach Rumburk gefahren. Dort kauften wir die 
Senioren-Tagesgruppentickets für etwa 4,50 Euro je Person. Eine knappe 
Stunde dauerte die Fahrt Richtung Decin.
In Benesov (deutsch Bensen) war es nur ein kurzer Weg vom Bahnhof über 
den Markt zu den Schlössern.
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Der Hausmeister dolmetschte die Führung. Wir sahen ein wohnlich einge-
richtetes Gebäude im städtischen Renaissance-Stil. Von Zittauer Fayencen 
hatte ich noch nie gehört.

Auf einer alten Landkarte Böhmens aus dem 17. Jahrhundert, fanden wir 
am nördlichen Rand zwischen Löbau und Görlitz auch Reichenbach.
Auf dem Rückweg machten wir einen Zwischenhalt in Jedlova, in einer 
urigen Bahnhofskneipe zur Mittagsrast. Nach Gulasch mit Knödeln oder 
Strudel mit Preiselbeeren und Sahne, ging es weiter nach Rumburk. Die 
Regenwolken waren etwas höher, dadurch  konnten wir die maigrüne 
Landschaft besser sehen. Bei unserer Rückkehr regnete es in Reichenbach 
immer noch.
Auch diese Fahrt diente dem Kennenlernen unserer Heimat und Geschichte.
Wir freuen uns schon auf den nächsten Ausflug.

A. Schumann

Sonderausstellung im Ackerbürgermuseum 
„50 Jahre Reichenbacher Carnevalsclub e. V.“
Am 17. Mai 2026 fand um 14.00 Uhr die Eröffnung der Sonderausstellung 
statt, in Anwesenheit der Bürgermeisterin, Frau Dittrich, und Frau Senger, 
der Leiterin der Stadtinformation. Viele Carnevalsvereinsmitglieder und 
faschingsinteressierte Gäste erschienen an diesem Nachmittag. Die tolle 
Ausstattung des Raumes mit diversen Faschingskostümen und Requisiten 
für Veranstaltungen zur 5. Jahreszeit, aber auch Bilder zur 50-jährigen Ge-
schichte des Vereins, brachten die Besucher zum Staunen. 

Anja Thomas, Präsidentin des Reichenbacher Carnevalclubs

Gäste bei der Ausstellungseröffnung

Aktuell hat der Verein 87 Mitglieder, die Altersspanne liegt zwischen 6 und 
70 Jahren. Es gibt einen Vorstand, bestehend aus dem Elferrat und der 
Präsidentin. Die Präsidentin, Frau Anja Thomas, eröffnet jedes Jahr am 
11.11. mit dem Elferrat das närrische Treiben im Beisein vieler Jecken und 
Schaulustiger. Im Jubiläumsjahr gab es ein paar zusätzliche Termine zu ab-
solvieren. Der Carnevalsclub und seine Funkengarde sind zudem das ganze 
Jahr aktiv. Außerhalb der 5. Jahreszeit sind sie bei zahlreichen Veranstal-
tungen vertreten, ob beim Maibaumsetzen auf dem Markplatz, am Tag der 
offenen Tür bei der Feuerwehr, bei Vereinsfesten oder beim Herbstmarkt. 
Ein Highlight im Sommer ist das Brunnenfest, welches seit vielen Jahren 
Tradition hat und vom Verein selbst durchgeführt wird.
Seit der aktuellen Ausstellung im Ackerbürgermuseum, erlebte das alte 
Gemäuer unseres Heimatmuseums (erbaut ca. 18. Jahrhundert) auf der 
Görlitzer Straße, auf jeden Fall viel Aufmerksamkeit. Bei der Eröffnung 
waren ca. 100 Besucher anwesend.
Ein frischer Wind wehte durch alle Zimmer. Ein gelungener Auftakt im Ver-
einsleben unserer Stadt.

Wir danken dem Reichenbacher Carnevalsclub für sein Engagement in un-
serem Ackerbürgermuseum, seine Arbeit, die ja immer ehrenamtlich ist, 
und die vielen Ideen zur Unterhaltung und Freude der Leute. Weiter so!

Am 17. Mai war auch der Internationale Museumstag. Er fördert den kultu-
rellen Austausch und weist auf die Verantwortung für unser Kulturgut hin. 
Der Besuch des Museums bringt Menschen zusammen und zeigt Perspekti-
ven zwischen gestern und morgen auf.
Unser Ackerbürgermuseum war Mitgestalter zwischen Vereinen und his-
torischem Gut.
Wir sind stolz auf diese Brücke. Sie zeigte an diesem Sonntag vielen Men-
schen die Wichtigkeit der Vereinsarbeit in unserer Region. 

Heiderose Lätsch, Vorsitzende des Heimatvereins

	                    BiBo Reichenbach e. V.

�  
  1.7.	 Lesecafé in der BiBo mit verschiedenen Themen, 15.00 Uhr

21.7.	 Mischcafé, 15.00 Uhr

23.7.	 Buchgeflüster – „Klingsors letzter Sommer“, um 19.00 Uhr
	 Gelesen von Blanche Kommerell  
	 im Hofgarten des Ackerbürgermuseums
	� Eine expressionistische Künstler-Erzählung von Hermann Hesse. 

Geschrieben im Sommer 1919. Erleben Sie ein literarisches Port-
rät dieser außergewöhnlichen Persönlichkeit. 

  5.8.	� Nach leckerem Kaffee und Kuchen dreht sich alles um die gesunde 
Ernährung im Alter.

18.8.	 Gesucht: Skatbruder, Schachgegner, Gesprächspartner, 
	 Rommé-Freundin, Handarbeitsbegeisterte …	
	 Wir bieten Raum für gemeinsame Zeit. Bist Du dabei?

22.8.	 Buchgeflüster zum Sommerfest im Ackerbürgermuseum 
	 ab 14.00 Uhr
	� Reisesafari – Präsentation von Literatur rund ums Thema Reisen 

mit musikalischer Unterstützung vom „Cactus Club Ensemble“ –  	
einem Chansonchor der Musikschule „Johann Adam Hiller“ Görlitz.  
Dieses Mal ausnahmsweise am Samstag.

BiBo Reichenbach e. V.	 Öffnungszeiten der Bibliothek
Nieskyer Straße 4 	 Mo.	 13.00 – 19.00 Uhr
02894 Reichenbach/O. L. 	 Do.	 13.00 – 18.00 Uhr
Telefon 035828 72961	 Fr.	   9.00 – 14.00 Uhr
ausleihe@bibo-reichenbach.de	 jeden 1. Sa. im Monat
www.bibo-reichenbach.de 		    9.00 – 12.00 Uhr
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Kultur Klub Reichenbach/O. L. �  
Mittelstraße 12 (beim Bolzer)

Liebe Leser der Heimatrundschau,
wir vom Reichenbacher Kultur Klub freuen uns, Ihnen etwas Besonderes 
ankündigen zu können: Am Sonntag, 6. September 2026, ab 13.00 Uhr 
findet auf dem Schützenplatz (zwischen Bolzer, Sporthalle und Oberschu-
le) und im Kultur Klub das erste Reichenbacher Kulturpicknick statt. 

Was erwartet Sie?
Ein buntes Programm mit Basar, Tanz der Funkengarden, einem Preisquiz 
zur Geschichte Reichenbachs, einer kurzweiligen Bücherlesung, Collagen 
basteln für Jung und Alt und einem Spieletisch für die Kleinen.
Es bewirten die Landfrauen Melaune mit Leckereien rund um die Kartoffel 
und die „Gute Stube“ mit Kaffee und Kuchen.
Zum Abschluss, gegen 17.30 Uhr, erleben Sie die Premiere des Reichen-
bacher Films „Stark weiblich“. Wir bekommen Einblicke in das Leben von 
drei Vereinen, in denen Frauen die „erste Geige“ spielen: Jürgen Dettling 
war für Black Dog beim Reichenbacher Carnevalsclub, in der Bibo und bei 
den Landfrauen.
So ist die Programmplanung im Moment. Gut möglich, dass noch das eine 
oder andere dazu kommt.

Der Kultur Klub verabschiedet sich erst einmal in die Sommerpause und 
wünscht einen angenehmen Sommer.

Beim Kulturpicknick sind mit von der Partie:
BiBo e. V., Black Dog e. V., Heimatverein, Landfrauen, RCC

Das Team vom Kultur Klub  und der guten Stube

Veranstaltungshinweise vom Landschaftspflegeverband
Regionalbüro Oberlausitz

Aufruf: Mach mit beim Mal- oder Fotowettbewerb!
Wo heute der Berzdorfer See ist, wurde früher noch vor 30 Jahren im Ta-
gebau Kohle abgebaggert. Heute leben in der Bergbaufolgelandschaft viele 
seltene und geschützte Arten. Zu diesen Arten suchen wir EURE Kunst-
werke!

So kannst Du mitmachen:
1.	 Finde heraus, welche Tier- und Pflanzenarten es in der Bergbau-
	 folgelandschaft am Berzdorfer See und an der Pließnitz gibt.
2.	 Suche dir eine Art aus. Was macht sie so besonders? 
	 Wie und wo lebt sie?
3.	 Male dein Bild!
4.	 Schreibe auf einen Zettel deinen Namen, 
	 dein Alter und die von dir gewählte Art.
5.	 Schicke das Bild und den Zettel an folgende Adresse:
	
	 Landschaftspflegeverband Oberlausitz e. V.
	 Gersdorfer Straße 5
	 02894 Reichenbach/O. L.

Einsendeschluss ist der 31. August 2026

Informationen zu den Arten im Gebiet, Teilnahmebedingungen und Preise 
findest du auf unserer Homepage: www.lpv-oberlausitz.de
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Fotowettbewerb für Jung und Alt!

Sohland lebt! e. V. im Juli und August
Es ist Sommer und wir laden ein in unser Café. Kommt auf 
unsere Terrasse, genießt Eis, Kaffee, Limonade, Kuchen 
der Saison und gute Gespräche.
 

Wir können auf erfolgreiche und gut besuchte Veranstaltungen in den 
letzten Wochen zurückblicken. Eine davon war z.B. das Konzert des Duos 
„Scott & Lila“ im Juni. Das Café war mit 45 Gästen gut gefüllt, die Stim-
mung einzigartig und die beiden Musiker wollen wiederkommen. 
Gern!
 
Was gibt es Neues?
Am 3. Juli gibt es von 16.30 bis 19.30 Uhr die Möglichkeit, im Rahmen 
eines kleinen Streifzugs am Fuße des Rotsteins in die Welt der Pflanzen 
einzutauchen und Interessantes zu erfahren. Stellt Eure eigenen Produkte 
her, Katja und Rosa helfen dabei. Das Angebot ist kostenfrei, Treffpunkt ist 
das Dorfcafé, um Anmeldung wird bis zum 1. Juli gebeten: 
bne@sohlandlebt.de

Eine weltmusikalisch geprägte Band, die in Sohland verwurzelt ist, spielt am 
15. Juli, um 19.30 Uhr im Dorfcafé. Bisher hießen sie „Tales of a firefly“,  
zum Konzert werden sie uns ihren neuen Namen vorstellen.

Bis zum 26. Juli kann für unseren Verein bei der VRB-Spendenabstimmung 
geklickt werden. Bis zu 1.000 Euro gibt es dabei zu gewinnen. Jeder Betrag 
hilft, die finanziellen Herausforderungen des Vereins zu stemmen. 
https://www.vrb-spendenabstimmung.de

Am 15. September, um 18.00 Uhr beehrt uns der Landrat Dr. Stephan 
Meyer auf der Festwiese am Sohländer Schloss. Das Format „Mit Land-
rat Dr. Stephan Meyer am Feuer“ wird von Sohland lebt! e. V., dem Ort-
schaftsrat und von der vielseitigen Vereinswelt im Dorf unterstützt und ist 
für alle offen. Eine gute und entspannte Gelegenheit, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen. Besonders die Kinder der Rotsteinbande werden 
eine kleine eigene Sprechstunde mit dem engagierten Landrat bekommen.
 
Am 28. August laden die Kinder der Rotsteinbande im Rahmen unseres 
Naturforscherprojektes Jung und Alt zum gemeinsamen Picknick zum 
Thema „Mutter Erde“ ins Dorfcafé bzw. auf die Terrasse des Dorfcafés ein. 
Hier erfahren wir Wissenswertes zu unseren Böden und deren Bedeutung 
für unseren Alltag. Nebenbei können kleine Köstlichkeiten aus unseren 
Gärten genascht werden.
Die Rotsteinbande ist eine Fortsetzung der Naturforscher, die bereits in 
den Vorjahren (bis 2024), begleitet durch erfahrene Naturpädagoginnen, 
die Umgebung des Rotsteins erkundet haben. Seit März dieses Jahres ist 
das Projekt wieder aufgelebt, zum großen Teil finanziert durch die Stif-
tung Nord-Süd-Brücken. Für die Finanzierung des Eigenanteils dieses so 
wertvollen Projektes werden noch Spenden für die BNE-Arbeit des Vereins 
gesammelt. 

BNE (Bildung Nachhaltige Entwicklung) ist dabei nicht nur für die Kinder 
gedacht, auch Jugendliche und Erwachsene erhalten die Möglichkeit, sich in 
verschiedenen Formaten zu informieren, auszutauschen, auszuprobieren und 
selbst für eine gerechtere Welt aktiv zu werden. Wir fragen beispielsweise 
selten nach der Herkunft unserer Bekleidung. Wir liefern Fakten über die 
globale Bekleidungsindustrie, die Herkunft unserer Kleidung und veran-
stalten ein Upcycling im Kreativ-Café: „Neue Stücke aus alten Sachen“. 
Erster Termin: 19. August ab 14.30 Uhr. Bringt alte Kleidungsstücke, Stoff- 
reste, Knöpfe und Bänder mit: Lasst uns gemeinsam neue Lieblingsstücke 
daraus gestalten. Nähmaschinen stehen bereit. Do it yourself, aus alt wer-
de neu. 
(PS: Wir sind alle keine Experten/-innen, kommt einfach vorbei, probiert 
etwas und habt Spaß.)
 
Nähere Infos zu dieser Veranstaltung und zum Naturschutzprojekt können 
auf https://sohlandlebt.de/wsd/ nachgelesen werden.
 
Diesen Sommer machen wir mit dem Café-  und  Kneipenbetrieb eine Pau-
se vom 16. Juli bis 14. August. In dieser Schließzeit machen wir Urlaub, 
verschönern das Dorfcafé und planen am 10. August (19.00 – 21.00 Uhr)  
unser KuBeBi, Organisationstreffen, um das Herbstprogramm mit Euch 
gemeinsam zu planen. Kommt gern dazu.

Achtung: Die Zirkuswoche findet statt!
Auch in diesem Sommer bieten wir vom 3. bis 7. August wieder eine Zir-
kus-Ferienwoche mit Luftakrobatik, Jonglieren, Einrad und Clownerie an, 
die am Freitag, dem 7. August, um 16.00 Uhr mit einer Vorstellung ihren 
Höhepunkt findet. 
Anmeldungen sind ab Juli möglich: https://sohlandlebt.de/rotsteinzirkus/

Gefördert durch Engagement Global mit Mitteln des BMZ
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Nach der Sommerpause geht am 20. August unser wöchentlicher Zirkus 
wieder los. Jeden Donnerstag (außer in den Schulferien und an Feierta- 
gen) trainieren zwei Gruppen (14.30 – 16.30 Uhr für 5- bis 11-Jährige und  
18.00 – 19.30 Uhr für Teilnehmende ab 11 Jahren) in verschiedenen Diszip-
linen. Es gibt noch freie Plätze: 
https://sohlandlebt.de/rotsteinzirkus
 
Aktuell haben wir mittwochs nur am Nachmittag geöffnet. An vier Tagen in 
der Woche decken wir mit unseren Diensten den Cafébetrieb im Ehrenamt 
ab. Wir freuen uns über Interessierte – egal, ob alt, jung, gemeinsam oder 
allein –, die uns dabei unterstützen wollen. Kommt gern auf uns zu, entwe-
der zu den Öffnungszeiten im Café oder wendet Euch per Email an uns oder 
sprecht etwas auf den Anrufbeantworter. Wir rufen zurück.

Einmal im Quartal treffen wir Ehrenamtlichen uns übrigens zum Mitbring-
frühstück. Alle Neugierigen, die es vielleicht auch mal werden möchten, 
sind herzlich dazu eingeladen.

Am 4. September haben wir das Thema: 
Was bedeutet für uns „faires Frühstück“?
Lasst uns dazu ins Gespräch kommen und dabei in gemütlicher Atmosphäre 
unsere leckeren Mitbringsel genießen, Brötchen, Kaffee und Tee stehen be-
reit. Gebt daher bitte vorab Bescheid, wenn Ihr dazu kommen wollt: 
bne@sohlandlebt.de
 
Kontakt und Öffnungszeiten:
Mi. 14.00 – 17.00 Uhr, Kreativcafé, Do. 16.00 – 19.00 Uhr 
(in den Ferien nicht, siehe Veranstaltungskalender auf unserer Webseite)
Fr. 14.00 – 17.00 Uhr und 19.00 – 23.00 Uhr, So. 14.00 – 17.00 Uhr 
Jeden zweiten Freitag im Monat: Musikstammtisch
 
Einmietungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Sohland lebt! e. V., Dorfcafé, Mittelhof 183, 02894 Sohland am Rotstein
Webseite: https://sohlandlebt.de, 
E-Mail: willkommen@sohlandlebt.de

Visitenkarten · Briefbögen · Briefumschläge · Bücher · SD-Sätze
Broschüren · Mappen · Etiketten · Kalender · Karten · Flyer 
Mailings · Plakate · individuelle Produkte · und vieles mehr

GustavWinter
Drucken für Gott und die Welt.

   

Gewerbestr. 2 · 02747 Herrnhut 
Tel. 035873 4180 · Fax 41888 · E-Mail post@gustavwinter.de

Professionelle
Gestaltung und Druck
in unserem Haus

www.gustavwinter.de
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Telefon-Seelsorge Oberlausitz
Freecall – täglich 24 Stunden
0800 1110111 oder 0800 1110222

Kinder- und Jugendtelefon
„Die Nummer gegen Kummer“ – Freecall
Montag – Freitag: 15.00 – 19.00 Uhr
0800 1110333

Alzheimer-Telefon
für Betroffene, Angehörige, 
Haupt- und Ehrenamtliche
(0,09 €/Min) 01803 171017

Andacht

Sommerzeit – Wunderzeit!
„Weißt Du, wie viel Sternlein stehen an dem 
blauen Himmelszelt?“ heißt es in dem bekann-
ten Kinderkirchenlied von Wilhelm Hey. Die 
Frage ist rhetorisch gestellt. Wir wissen es na-
türlich nicht! Und das brauchen wir auch nicht. 
Es reicht aus, die Sterne und andere Naturwun-
der einfach mal „nur“ genießend und staunend 
zu betrachten. Die Ferienzeit räumt uns dafür 
mehr Muße und innere Durchlässigkeit ein, als 
es im Alltag sonst für gewöhnlich der Fall ist. 
Immer wieder überrascht uns Gottes Schöpfung 
mit Wunderwerken. Da schwirrt am Wasser z. B. 
eine Libelle um uns. Sie besitzt bis zu 30.000 Ein- 
zelaugen mit einer Rundumsicht von 360 Grad. 
Oder wir gehen im Wald spazieren. Wenn wir dort 
eine Handvoll Erde aufnehmen, befinden sich 
über 10 Milliarden (Mikro-)Lebewesen darin. 
Mehr, als Menschen diese Erde bevölkern. Und 
der Blick zu den „Sternlein“ am „blauen Him-
melszelt“? Der trägt uns nun hinein in eine un-
glaubliche Größe und ehrfurchtgebietende Ma- 
jestät. Unser Universum hat einen Durchmes-
ser von 93 Milliarden Lichtjahren. Ein einziges 
Lichtjahr aber beträgt bereits rund 9,5 Billionen 
Kilometer! Kein Wunder, dass es in der Bibel 
heißt (Psalm 19,1 – 4): „Die Himmel erzählen 
die Ehre Gottes, und die Feste verkündigt sei-
ner Hände Werk. Ein Tag sagt’s dem andern, und 
eine Nacht tut’s kund der andern, ohne Sprache 
und ohne Worte; unhörbar ist ihre Stimme.“ 
Also: Augen auf in der Sommerzeit – und stau-
nen. Über die Welt. Und ihren Schöpfer.

Eine gesegnete und behütete Reise- und Urlaubs-
zeit wünscht im Namen aller Mitarbeiter 

Pfarrer Jonathan Hahn, Bernstadt

St. Johanneskirche	 Zum Heiligen Kreuz

Evangelische Kirch­
gemeinde Meuselwitz- 
Reichenbach/O. L.

Alle Veranstaltungen und Infor-
mationen zu unserer Kirchen-
gemeinde, der Kita Meuselwitz 
und den Friedhöfen von Reichen-
bach und Meuselwitz finden Sie 
auch auf unserer Internetseite 

www.ev-kirche-reichenbach-meuselwitz.de oder 
über den QR-Code.

ANKÜNDIGUNGEN

PUZZLE-KAMPAGNE
Die Sammelaktion für unseren 
restaurierten Taufstein geht in 
den Endspurt. Der Taufstein 
unserer Kirche ist eines der we-
nigen historischen und künstle-
rischen Kleinode in Meuselwitz. 

Das macht uns stolz, ihn so schön hergerichtet 
zu haben. Nun braucht es noch 33 Teile, um das 
Puzzle fertigzustellen und einen Teil die Finan-
zierung zusammen zu haben. Immer sonntags 
nach dem Gottesdienst ist Puzzle-Time  o d e r  
Sie melden sich in der Bäckerei Mühle (Telefon 
71791) bzw. bei Familie Zeuge (Telefon 70823).

Schulanfangsgottesdienst  
und Kita-Fest 2026

Am 23. August, um 14.30 Uhr 
feiern wir unser Kita-Fest mit 
GOTTESDIENST zum Schulan-
fang im Garten der Kita mit al-
lerlei Spiel- und Spaßständen, 
Überraschungen und bester Ver- 
pflegung.

Das Thema wird sein: „Wie die Welt sich klei-
det – Wer die Welt so kleidet – Tier wie Mensch“ 
nach Mt 6,28+29.

Goldene und Jubel-Konfirma-
tion 2026 in Reichenbach: Am 
30. August, um 10.00 Uhr fei-
ern wir in der St. Johanniskir-
che die Goldene und auch alle 
anderen Jubelkonfirmationen 
mit Abendmahl. Bitte melden 

Sie sich dazu im Pfarrhaus zu den üblichen Zei-
ten an.

Gottesdienste

Mw = Meuselwitz | Rb = Reichenbach | 
GD = Gottesdienst | AGD = AbendmahlsGD | 
GemHs = Gemeindehaus | in Mw: Hl. Kreuz Kirche | 
in Rb: St. Johanneskirche

Als „alte“ Nachbarn zu Melaune (Mel) machen 
wir auch auf diese Gottesdienste aufmerksam!

  5.7.	 5. So. n. Trinitatis	
	 NACHFOLGE, 
	 WEIL JESUS DEN WEG KENNT
	 10.00 Rb	 Gottesdienst

12.7.	 6. So. n. Trinitatis	
	 TAUF-SONNTAG – 
	 AUS GNADE – ALLES
	 10.00 Mw	 Gottesdienst 

19.7.	 7. So n. Trinitatis	
	 ABENDMAHL-SONNTAG –
	 GOTT KÜMMERT SICH
	 10.00 Rb	 Gottesdienst
			 
26.7.	 8. So. n. Trinitatis	
	 WER MIT GOTT LEBT, 
	 HANDELT ANDERS
	 10.00 MW	 Gottesdienst	
	 10.15 Mel	 Gottesdienst

  2.8.	 9. So. n. Trinitatis	
	 GOTT KENNEN MACHT KLUG
	 10.00 Rb	 Gottesdienst

  9.8.	 10. So. n. Trinitatis
	 GOTT UND SEIN VOLK  – 
	 GOTT UND WIR
	 10.00 Mw	 Gottesdienst

16.8.	 11. So. n. Trinitatis
	 VERGEBT EINANDER, 
	 GEBT EUCH FREI
	 10.00 Rb	 Gottesdienst

23.8.	 12. So. n. Trinitatis
	 GOTT HEILT, ER SCHÄDIGT NICHT
	 14.30 Mw	 Kita- + Schulanfängerfest

30.8.	 13. So n. Trinitatis	
	 BARMHERZIGKEIT 
	 STÄRKT DAS LEBEN
	 10.00 Rb	 Goldene Konfirmation 
		  mit Abendmahl
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September 2026 – 
GOTTESDIENSTVORSCHAU

  6.9.	 14. So n. Trinitatis	
	 GOTT LOBEN MACHT DANKBAR
	 10.00 Rb	 Konfirmandenvorstellung
	 10.15 Mel	 Gottesdienst

13.9.	 15. So n. Trinitatis 	
	 GOTT SORGT, BEVOR WIR 
	 UNS SORGEN KÖNNEN
	   9.00 MW	Gottesdienst
	 10.30 Rb	 Gottesdienst

20.9.	 16. So n. Trinitatis	
	 GOTTES MACHTWORT 
	 GEGEN DEN TOD
	   9.00 Mw	 Gottesdienst
	 10.30 Rb	 Vertriebene in Sachsen 	
		  Chöretreffen

27.9.	 17. So n. Trinitatis	
	 GLAUBE BEFREIT VON ZWÄNGEN
	 14.00 Mw	 Kirchweih 
		  mit Abendmahl und evtl. 
		  Goldene Konfirmation
	 14.00 Mel	 Gottesdienst


RegelmäSige Veranstal- 
tungen der Gemeinde
Gemeinde- und Kinderkreise, Konfirmandenun-
terricht und Junge Gemeinde richten sich nach 
den Ferienregelungen.

Mo.	 Vorkonfirmanden	 7. Kl.	�  16.00
	 Hauptkonfirmanden	 8. Kl.	�  16.45
	 Christenlehre	 Mengelsdorf	� 16.00
	 Kinderkreis	 Meuselwitz	�  15.00
	 Chor auf Nachfrage 	 in N-Seifersdorf
Di.	 Seniorenkreis	 4.8.2026 
		  GemHs Rb	�  15.00
	 Frauenhilfe	 11.8.2026 
		  Kita	
Fr.	 Junge Gemeinde	 GemHs Rb	�  19.00
26.8.	 GKR-Sitzung	 in Rb� 19.00
n. V.	 KinderGD-Helferkreis			�    n. V.

So erreichen Sie uns
Evangelisches Pfarramt 
Meuselwitz-Reichenbach/O. L.
Kirchplatz 2, 02894 Reichenbach, 
Telefon + AB 035828 72494, Fax 71513
ekgm.meuselwitz-reichenbach@ekbo.de
www.ev-kirche-reichenbach-meuselwitz.de

Ev. Friedhofsverwaltung
Adresse siehe oben
Diensttelefon 0173 3555335 
(nur zu den üblichen Arbeitszeiten)

Öffnungszeiten

Wir sind für Sie da in Sachen
Seelsorge	 jederzeit
Friedhof	 Dienstag
	   9.00 – 16.00 Uhr
Gemeinde	 Donnerstag
	 17.00 – 18.00 Uhr

Gott mit Ihnen in dieser „lieben Sommerzeit“
wünscht Ihnen

Ihr Gemeindekirchenrat 
und Ihr Pfr. Chr. Wiesener

Evangelisch-Lutherische 
Kirchgemeinde  
Kemnitz-Sohland
www.kirche-kemnitz-sohland.de
www.sohland-rotstein.de/religion.php
www.kirchgemeindebund-loebauer-region.de

GOTTESDIENSTE 
UND ANDACHTEN  
im JULI und AUGUST
Sonntag 12. Juli – Predigtreihe: 
„Beten wie Jesus – die Bitten des Vaterunser“
Schönau, 10.00 Uhr „Geheiligt werde dein Name“ 
(Th. Markert), mit Kirchenkaffee   

Sonntag, 19. Juli – Predigtreihe: 
„Beten wie Jesus – die Bitten des Vaterunser“
Kemnitz, 10.00 Uhr „Dein Reich komme“ 
(J. Hahn), mit Kirchenkaffee 

Sonntag, 26. Juli – Predigtreihe: 
„Beten wie Jesus – die Bitten des Vaterunser“
Dittersbach, 10.00 Uhr „Dein Wille geschehe“
(J. Hahn, Flötenchor), mit Kirchenkaffee   

Sonntag, 2. August – Predigtreihe: 
„Beten wie Jesus – die Bitten des Vaterunser“
Bernstadt, 10.00 Uhr	„Unser tägliches Brot 
gib uns heute“ (Th. Markert), mit Kirchencafé

Mittwoch, 5. August – 
siehe Gemeindespektrum
Kemnitz, 18.00 Uhr		
Bläserfahrt zu Gast

Sonntag, 9. August – Predigtreihe: 
„Beten wie Jesus – die Bitten des Vaterunser“
Sohland, 10.00 Uhr 
„Und vergib uns unsere Schuld“
(voraussichtlich N. N.; bitte beachten Sie die 
Aushänge und informieren sich kurzfritig im In-
ternet!), Kirchencafé

Sonntag, 16. August – Schulanfangs-
gottesdienst (siehe Gemeindespektrum)
Kemnitz, 10.00 Uhr	 Familiengottesdienst, 
besonders für und mit Schulanfängern 
(Th. Markert, D. Heinrich, Elke Schmorrde), 
Kurrende

Sonntag, 23. August – 
12. Sonntag nach Trinitatis
Bernstadt, 14.00 Uhr	Gottesdienst 
zur Verabschiedung von Pfr. Jonathann Hahn 
(Sup. Fourestier u. a.)

Sonntag, 30. August – 
13. Sonntag nach Trinitatis
Dittersbach, 9.00 Uhr	
Abendmahlsgottesdienst (Th. Markert)
Schönau-Berzdorf, 10.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst (Th. Markert)

Sonntag, 6. September – Gemeindefest 
in Kemnitz (siehe Gemeindespektrum)
Kemnitz, 10.30 Uhr
Familiengottesdienst mit anschließendem Ge-
meindefest im Pfarrhof (Th. Markert u. a.), Kur-
rende   

GEMEINDEKREISE 

Unsere Christenlehregruppen und Chöre machen  
bis Mitte August Sommerpause.

Kurrende
Auftritt am 16.  August in Kemnitz im Gottes-
dienst zum Schulanfang. Weitere Informationen 
unter www.kurren.de oder bei Familie Tasche: 
035874 22318.

Frauenkreise
Im Juli Sommerpause
Sohland: 4. August, 14.00 Uhr
Kemnitz: 11. August, 14.00 Uhr 

GEMEINDESPEKTRUM

BLÄSERFAHRT am Mittwoch, dem 5. August, 
zu Gast in Kemnitz
Wie schon in den Vorjahren macht die Bläser-
fahrt aus Görlitz wieder Station bei uns, dieses 
Jahr erneut in Kemnitz. An dem Tag werden die 
Bläser im Dorf musikalisch präsent und unter-
wegs sein. Um 18.00 Uhr laden wir dann in die 
Kemnitzer Kirche ein, zu einem flott-frechen 
Bläsergottesdienst mit viel Musik zwischen Ba-
rock und Dixieland, von Choral bis Blues – ein 
echtes Sommer-Highlight, das alle mitreißt!   

(Th. Markert)

SCHULFANGSGOTTESDIENST 
am 16. August, 10.00 Uhr 
in der Kirche Kemnitz
Gemeinsam möchten wir den Beginn des neuen 
Schuljahres feiern und mit Zuversicht, Freude 
und Gottes Segen in diese besondere Zeit star-
ten. Ob neue Klasse, neue Lehrer oder ganz neue 
Wege – jeder Anfang bringt spannende Momente 
und Herausforderungen mit sich. In unserem 
Gottesdienst wollen wir innehalten, Kraft schöp-
fen und uns daran erinnern, dass niemand sei-
nen Weg allein gehen muss. Eingeladen sind un-
ter allen Schülern besonders die Schulanfänger, 
aber auch alle Eltern, Familien sowie alle, die 
diesen neuen Abschnitt gemeinsam begleiten 
möchten. Mit einem auf Familien ausgerichte-
ten Gottesdienst und Musik der Kurrende fängt 
das neue Schuljahr gut an! 	 � (J. Hahn) 

GEMEINDEFEST in Kemnitz am 6. September
Am Sonntag, dem 6. September, laden wir zum 
Gemeindefest nach Kemnitz ein. Wir beginnen 
10:30 Uhr mit einem Familiengottesdienst mit 
Taufgedächtnis. Unsere Kurrende ist natürlich 
auch dabei. Nach dem Mittagessen gibt es ein 
abwechslungsreiches Programm. Zu Gast ist in 
diesem Jahr die Puppen- und Schauspielerin Ka-
tharina Klinger mit einem musikalischen Thea-
terstück für Kleine, Große und Junggebliebene 
(ca. 13.00 Uhr). Außerdem gibt es Kreatives, 
Spiel, Kuchen, evtl. Tanz … im Pfarrhof. Nach 
dem Kaffeetrinken ist offenes Ende. Im August 
wird dann über Aushänge und per Einladung der 
genaue Zeitplan veröffentlicht.� (Th. Markert)
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Information zur finanziellen Herausforderung 
unserer Landeskirche und Gemeinde
Recht unvermittelt und nicht wirklich abseh-
bar, befindet sich unsere Landeskirche in einer 
finanziellen Notlage. Das liegt zum einen am 
Mitgliederrückgang und Tariferhöhungen; vor 
allem aber an der spürbaren Kürzung der Soli-
dar-Zuweisungen der westdeutschen Landes-
kirchen, die über 35 Jahre hinweg einen guten 
Teil unseres Haushaltes finanzierten. Nun sind 
wir deshalb gezwungen, neu nachzudenken und 
neue Wege zu beschreiten. Das betrifft vor allem 
die vielen Gebäude wie Gemeindehäuser, Scheu-
nen, Garagen, ehemalige Pfarrhäuser …, die wir 
als Kirchen besitzen, finanziell ausstatten, un-
terhalten und verwalten müssen. Im gesamten 
Kirchgemeindebund Löbauer Region sind wir 
aber nur noch reichlich 7.000 Kirchgemeinde-
mitglieder. Wir werden uns deshalb mittelfristig 
auch von Immobilien trennen müssen. So lange 
es möglich ist, wollen wir Jahr für Jahr finanzi-
elle Rücklagen für unsere Kirchen bilden. Dies 
ist uns aber für einen Teil der Gemeindehäuser 
bald nicht mehr möglich. Über konkrete Ent-
wicklungen werden wir in den kommenden Mo-
naten beraten und weiter informieren.�
		�    (J. Hahn)

Freude & Leid

Gottes Segen zum gemeinsamen Lebensweg

Jasmin Gläsel und Markus Berner wurden am  
Samstag, dem 23. Mai, in der Kirche zu Ditters
bach kirchlich getraut (Hebr. 10,24).

Sina Pradel geb. Döring und Alexander Pradel 
wurden am Samstag, dem 6. Juni, in der Kirche zu 
Dittersbach in einem Gottesdienst zur Eheschlie-
ßung für ihren Weg eingesegnet (1. Kor 16,14).

Wir trauern um den Verstorbenen	
Eric Stübner, geboren am 2. September 1997, 
wurde von Gott heimgerufen am 23. Mai 2026, 
und am 3. Juni in Sohland christlich beerdigt 
(Psalm 139, 23+24).

Öffnungs- und Sprechzeiten

Pfarramt des Kirchgemeinde-	�
bundes in Löbau
Johannisplatz 1/3, 02708 Löbau
Telefon 03585 47040
kgb.loebauer-region@evlks.de. 

Öffnungszeiten: 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr
und 14.00 bis 16.00 Uhr 
und donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr
und von 14.00 bis 18.00 Uhr
Die Friedhofsverwaltung für Kemnitz, Sohland, 
Schönau und Dittersbach erfolgt hier.

Pfarramt Schönau-Berzdorf: 
Kontakt Fr. B. Weickelt, Telefon 035874 20243, 
b.weickelt@web.de, Kontakt Pfr. Hahn: 035874 
20809, jonathan-hahn@evlks.de (Montag Ruhe-
tag)
Pfarramt Sohland:
Sprechzeit am 1. und 3. Dienstag, 
15.00 – 17.00 Uhr (Frau Koschmieder-Dittrich), 
Telefon 035828 2637

Katholische 
Pfarrei Hei- 
liger Wenzel 
Görlitz

Jauernick/Stiftskirche, Reichenbach/St. Anna

Gottesdienstordnung
  5.7.    	 14. Sonntag im Jahreskreis
	 Stiftskirche/Jauernick	
  8.30 Uhr 	hl. Messe 
	 St. Anna/Reichenbach 	
  9.00 Uhr 	hl. Messe

  9.7.    	 Donnerstag
	 Stiftskapelle/Jauernick 	
19.00 Uhr 	hl. Messe 

12.7.    	 15. Sonntag im Jahreskreis 
	 Stiftskirche/Jauernick 	
  8.30 Uhr 	hl. Messe 
	 St. Anna/Reichenbach 	
  9.00 Uhr 	hl. Messe     

16.7.    	 Donnerstag
	 Stiftskapelle/Jauernick 	
19.00 Uhr 	hl. Messe 

19.7.    	 16. Sonntag im Jahreskreis 
	 Stiftskirche/Jauernick 	
  8.30 Uhr 	hl. Messe 
	 St. Anna/Reichenbach 	
  9.00 Uhr 	hl. Messe

23.7.    	 Donnerstag 
	 Stiftskapelle/Jauernick 	
19.00 Uhr 	hl. Messe 

26.7.    	 17. Sonntag im Jahreskreis 
	 Stiftskirche/Jauernick 	
  8.30 Uhr 	hl. Messe 
	 St. Anna/Reichenbach 	
  9.00 Uhr 	hl. Messe    
	� Patronatsfest St. Anna – nach dem 

Gottesdienst Begegnung im Pfarr
garten und Mittagessen vom Grill

30.7.    	 Donnerstag 
	 Stiftskapelle/Jauernick 
19.00 Uhr 	hl. Messe 

  2.8.   	 18. Sonntag im Jahreskreis
	 Stiftskirche/Jauernick 	
  8.30 Uhr 	hl. Messe
	 St. Anna/Reichenbach	
  9.00 Uhr 	hl. Messe

  9.8.   	 19. Sonntag im Jahreskreis
	 Stiftskirche/Jauernick 
  8.30 Uhr 	hl. Messe
	 St. Anna/Reichenbach 	
  9.00 Uhr 	hl. Messe

13.8.    	 Donnerstag
	 Stiftskapelle/Jauernick 	
19.00 Uhr 	hl. Messe

15.8.    	 Samstag (Mariä Himmelfahrt)
	 Kathedrale St. Jakobus 
10.00 Uhr	 Pontifikalamt mit Kräuterweihe
	 Görlitz

16.8.   	 20. Sonntag im Jahreskreis
	 Stiftskirche/Jauernick 	
  8.30 Uhr 	hl. Messe
	 St. Anna/Reichenbach 	
  9.00 Uhr 	hl. Messe

20.8.    	 Donnerstag
	 Stiftskapelle/Jauernick 
19.00 Uhr 	hl. Messe

23.8.   	 21. Sonntag im Jahreskreis
	 Stiftskirche/Jauernick 
  8.30 Uhr 	hl. Messe
	 St. Anna/Reichenbach 
  9.00 Uhr 	hl. Messe

27.8.    	 Donnerstag
17.00 Uhr 	ökumenische Andacht
	� Beginn in der Stiftskirche und Umzug 

in die Bergkapelle Jauernick 

30.8.   	 22. Sonntag im Jahreskreis
	 Stiftskirche/Jauernick 	
  8.30 Uhr 	hl. Messe
	 St. Anna/Reichenbach 	
  9.00 Uhr 	hl. Messe

Bitte immer das aktuelle Mitteilungsblatt be-
achten.

Weitere Veranstaltungen:

1. – 5.7.2026 
Sankt-Wenzeslaus-Stift, Jauernick  	
Filmbesinnungstage

3.7.2026  
Neuzelle  		
Priorat Neuzelle: Emmaus-Vigil

3. – 5.7.2026  
Sankt-Wenzeslaus-Stift, Jauernick  	
Wildblumen-Malkurs – 
„Geh aus, mein Freund, und suche Freud“

3.7. – 10.8.2025  Neuzelle  	
Priorat Neuzelle: Adoratio-Kongress

12. – 18.7.2026  		
Jugendfahrt nach Dänemark

13. – 17.7.2026  
Don Bosco Haus, Neuhausen  	
Religiöse Kinderwoche

13. – 17.7.2026 
Sankt-Wenzeslaus-Stift, Jauernick  	
„Glaube mit allen Sinnen“ – 
Großeltern-Enkel-Tage

13. – 17.7.2026  		
Kolpingjugend-Urlaub an der Ostsee

24.7. – 2.8.2026  Zinnowitz  	
Caritas: Ferienfreizeit

25.7.2026  				  
Ökumenischer Pilgertag

2.8.2026  Neuzelle  		
Priorat Neuzelle: Emmaus-Vigil

10. – 14.8.2026  		
FIRM Pilgern

21. – 23.8.2026  
Sankt-Wenzeslaus-Stift, Jauernick  	
Miteinander verbunden sein
Ein wohltuendes Wochenende für Paare

22.8.2026 
Kathedrale St. Jakobus, Görlitz  
Kantorenkurs

27.8.2026  				  
Begleitzirkel Theologie im Fernkurs
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29.8.2026  
Görlitz – 
Weiterbildung für Lektorinnen und Lektoren

30.8.2026  				  
Kolpingwerk: Wallfahrt nach Rosenthal

31.8. – 4.9.2026  
Sankt-Wenzeslaus-Stift, Jauernick  	
Grundkurs: Ausbildung Gedächtnistrainer/-in 

1. – 5.9.2026  		
Ökumenisches Radpilgern

Aus einer leuchtenden Wolke kam die Stimme 
des Vaters: Dies ist mein geliebter Sohn, an dem 
ich Gefallen gefunden habe: Auf ihn sollt ihr 
hören. Vgl. Mt 17,5
                                 
Pfarrer Roland Elsner und das Pfarrteam Hei-
liger Wenzel wünschen allen Leserinnen und 
Lesern einen erholsamen Urlaub und eine von 
Gott behütete Zeit.

Katholische Pfarrei Heiliger Wenzel
Struvestraße 19, 02826 Görlitz
Telefon 03581 406730, Fax 03581 643958
Internet: www.pfarrei-goerlitz.de

Evangelisch- 
Freikirchliche 
Gemeinde 
Reichenbach

Löbauer Straße 9, 02894 Reichenbach/O. L.
www.efg-reichenbach.de

Wir laden zu unseren 
Gemeindeveranstaltungen ein:
Gottesdienst:	 Sonntag 10.00 Uhr

Adventgemeinde 
Reichenbach
Geschwister-Scholl-Straße 7

Herzliche Einladung zu unseren 
Gemeindeveranstaltungen: 

•	 jeden Sonnabend Gottesdienst 
	 Beginn 9.30 Uhr

•	 Jugendtreff sonnabends, 
	 Infos unter 0172 4613176 (Anne-Marie) 

•	 jeden Dienstag Gebetsstunde
	 Beginn 19.00 Uhr 

•	 Seniorennachmittag 
	 im Juli nach Absprache 
	 und am 24. August, 14.30 Uhr

*********************************************
„Suchet der Stadt Bestes  

und betet für sie zum Herrn!”  
Jeremia 29,7 

Herzliche Einladung 
zum gemeinsamen Gebet,

am Dienstag, 4. August 2026, 19.00 Uhr

*********************************************
Herzliche Einladung  
zum FREUDE-Tag

Am: 	Sonntag, 23. August 2026
	 Start 11.30 Uhr

Wo? 	Adventgemeinde Reichenbach
	 Geschwister-Scholl-Straße 7

Angebote:
•	 	Musik, Spiele, Quiz
•	 	Ein gutes Wort zur vollen Stunde
•	 	Stockbrot am Nachmittag
•	 	Zeit für Begegnung, Gespräche 
		 und manches mehr

*********************************************
Jeder ist willkommen! 
Die Veranstaltungen finden im  
Gemeindezentrum der Adventgemeinde,  
Geschwister-Scholl-Straße 7 statt.
Kontakt: %  0172 1712664 (Carola Ritter)

*********************************************

Pfadfindergruppe 
„Die Murmeltiere“
Fun, Action, Spiel, Abenteuer in der Natur
für Kinder ab 8 Jahre

•	 29. – 30. August:	  
	 Fahrradtour von Löbau nach Bautzen 
	 mit Übernachtung

Infos bei Fam. Ritter, %  0173 2091574  

*********************************************

Neues aus der Bücherbox – 
Buch der Monate Juli/August
Neil Thompson hatte versprochen, auf seinen 
Großvater zu warten, um mit ihm an den Hafen 
von Liverpool zu gehen.  
Doch die Hafenanlagen sind kein sicherer Ort 
für einen Zwölfjährigen. 
Während er noch beeindruckt den Klipper 
„Dumfries“ bestaunt, wird er von rohen Händen 
gepackt und an Bord eines Schiffes entführt. 
Eingesperrt in einer dunklen Kammer merkt er 
erst auf See, dass er als Kabinenjunge zwangs-
verpflichtet wurde – ohne jede Chance zur Flucht. 
Dort begegnet er dem Missionar Hudson Taylor, 
und eine abenteuerliche Reise nach China be-
ginnt … 
Kann Freundschaft und Glaube Neil durch die 
Gefahren bringen? 
Und findet er je wieder nach Hause?
Für Jungen und Mädchen ab 8 Jahren.
 

Entführt nach China (Hudson Taylor) | 256572
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Rolf Domke, Finanzconsultant, Makler,
Erbschaftsplaner (zert.) und 
Testamentsvollstrecker (zert.)
Am Schloß 20, 02829 Deutsch-Paulsdorf
Telefon 035829 64760
E-Mail: rd@finanzconsultant-domke.de

Zu verkaufen!
Königshain: Gewerbeobjekt vermietet (Arzt und Kosmetik), 
Bj. 1998, Heizung 6/2026 neu, sehr gepflegt, Grundstück 1071 qm, 
Platz für EFH, Parkflächen, En.V.Ausweis „C“, 86,11 kw/h/qm,
265.000,- Euro + NK und 3,57 % Courtage inkl. MSt.
Melaune: 3-Fam.Haus, + Laden (85 qm),  Doppel- und Einzelgarage 
mit großer Scheune, Nebengelasse, 1 Wohng. (52 qm) frei,
Energieausweis in Auftrag gegeben, 2.649 qm Grundstück, 
285.000,- Euro + NK und 3,57 % Courtage inkl. MSt.
Markersdorf: 2 ETW (zusammenlegbar), 1 Zi ca. 36,7 qm,  
frei, Bad, 3 Zi, Kü, Bad, Balkon, ca. 77,4 qm, vermietet, TG Platz,  
2 Außenstellplätze, 2 Keller, in sehr gepflegter und begehrter Wohn-
anlage, EV „D“, 115 kw/h/qm, Gas,  
195.000,-- Euro + NK und 3,57 % Courtage.
Weitere Infos zu den Angeboten auf Anfrage.

Adler Apotheke
Markt 15/Alter Ring 2
02894 Reichenbach
Tel. 035828 72354Reichenbach

Unsere Serviceleistungen:

 Arzneimittelberatung, Homöopathie und Schüssler Salze

 Beratung zu Ihrer Haus- und Reiseapotheke

 Überprüfung Ihrer Kfz- und Betriebsverbandskästen

 Diabeteshilfsmittel und Krankenp� egeartikel

www.adler-apotheke-reichenbach.de

Köhler & Sohn
Abbruch • Erdbau • Recycling

www.koehler-und-sohn.com

Unser Angebot vor Ort:
Kies, Splitt, Mineralgemisch, 
Mutterboden, Betonrecycling
Unsere Öffnungszeiten  
Mo. – Do. 	 6.57 – 17.02 Uhr 
Fr.	 6.57 – 16.02 Uhr

Telefon
035829 / 66 30 30
E-Mail 
info@kundsgmbh.de

Ortsstraße 76
02829 Markersdorf
OT Friedersdorf

GmbH

Schöne Ferien!
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Naturstein für Grabmale und Bau
Friedhofstraße 7b
02828 Görlitz
Telefon 03581 312715
Telefax 03581 8737040
info@natursteinamfriedhof.de
www.natursteinamfriedhof.de

Anzeige 
Amtsblatt Heimatrundschau Reichenbach 
 
 
für Ausgabe 7/8 Gewerbestraße 2 

02747 Herrnhut 
% 035873-4180 
Fax 035873-41888 
Mail: anzeigen@gustavwinter.de

Terminsache – eilt! 
bitte zurückfaxen bis Freitag, 19.6.2025 

 

Wenn wir bis Freitag, 11.00 Uhr keine Rück-

meldung haben, gehen wir von Ihrem  

Einverständnis mit der Anzeige aus.

GustavWinter
Druckerei und Verlagsgesellschaft mbH

t

Gustav Winter GmbH Korrekturabzug
bitte genau prüfen ■ ohne Korrektur druckfertig
und unterschrieben zurück ■ nach Korrektur druckfertig
(Fax 035873-41888) ■ Wiedervorlage erbeten

.............................................................................
Ihre Unterschrift entbindet uns von Fehlern in Satz und Gestaltung!

90x63mm

Büro:

abwechslungsreicher Speiseplan ++ Verwendung von 
Mehrweggeschirr und Thermobox ++ drei Essen zur 
Auswahl ++ Lieferung an 365 Tagen im Jahr

Täglich frisch auf Ihren Tisch!

Essen auf Rädern
035891 38305

www.st-martin-kuechenbetriebe.de




